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Urteil am Oberlandesgericht: 

Oberschule darf gebaut werden
Grimma. Der Bebauungsplan für die Oberschule
Böhlen in Grimma ist rechtmäßig. Das Sächsische
Oberverwaltungsgericht hat mit Normenkontroll-
urteil den Antrag der Stadt Colditz auf Aufhebung
des Bebauungsplans zum Neubau der Oberschule
im Ortsteil Böhlen der Großen Kreisstadt Grimma
abgelehnt. Die Stadt Colditz hatte sich gegen ei-
nen von der benachbarten Stadt Grimma be-
schlossenen Bebauungsplan gewandt, der im Juni
2017 zur Behebung eines Formfehlers bei der Be-
kanntgabe erneut bekanntgemacht worden war.
Dieser Bebauungsplan soll den Bau einer zweizü-
gigen Oberschule mit einer Kapazität von 300 bis
360 Schülern im Ortsteil Böhlen der Stadt Grimma
ermöglichen. 
Oberbürgermeister Matthias Berger ist glücklich
über die Entscheidung: „Natürlich freuen wir uns
darüber, dass uns das Oberverwaltungsgericht
Recht gegeben und damit den Weg für den Ersatz-
neubau der Oberschule in unserem Ortsteil Böhlen
frei gemacht hat. Es gibt aber keinen Grund für

uns, nun gegenüber Colditz in Schadenfreude aus-
zubrechen. Es ist bedauerlich, dass es überhaupt
zwischen zwei Städten deswegen zu einem Ge-
richtsverfahren gekommen ist. Wir sollten die op-
timale Ausbildung der Kinder unserer Region als

gemeinsame kommunale Aufgabe begreifen. Des-
halb wird die Stadt Grimma auch jetzt auf Colditz
zugehen, um den ihr möglichen Beitrag zum Erhalt
der Colditzer Oberschule zu leisten.“

Fortsetzung auf Seite 2

S&P Sahlmann Planungsgesellschaft
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Fortsetzung von Seite 1: Oberschule darf ge-
baut werden – Im Ortsteil Böhlen an der Stadt-
grenze zwischen den Städten Colditz und Grimma
befindet sich seit vielen Jahren eine Oberschule
mit etwa 300 Schülern, die fast ausschließlich aus
umliegenden Ortsteilen und Gemeinden stammen
und überwiegend mit Bussen zur Schule gebracht
werden. Ungefähr 50 Schüler kommen aus der
Stadt Colditz. Die derzeit auf verschiedene Stand-
orte verteilten Schulgebäude sind nach Auffas-
sung der Stadt Grimma nicht sanierungsfähig. Der
geplante Neubau soll an der Muschauer Straße
entstehen.
„Die Stadt Colditz hat mit ihrem Normenkontroll-
antrag im Wesentlichen geltend gemacht, dass der
Bebauungsplan im Sinne des Bauplanungsrechts
nicht erforderlich sei. An einer Oberschule bestehe
wegen der bestehenden Oberschulstandorte in
Wermsdorf, Leisnig, Trebsen, Großbardau und Col-

ditz kein Bedarf. Der Bebauungsplan verstoße
auch gegen das bauplanungsrechtliche Gebot,
Bauleitpläne an die Ziele der Raumordnung anzu-
passen. Insbesondere habe die Stadt Grimma den
Bebauungsplan entgegen ihrer entsprechenden
bauplanungsrechtlichen Verpflichtung nicht mit
der Stadt Colditz abgestimmt. Die von ihr im Ver-
fahren zur Aufstellung des Bebauungsplans gel-
tend gemachten und rechtlich geschützten Inte-
ressen seien von der Stadt Grimma fehlerhaft
nicht berücksichtigt worden. Der Neubau der
Schule sei gegenüber der Stadt Colditz rücksichts-
los. Die Stadt Grimma hat dagegen im Wesentli-
chen geltend gemacht, dass sich durch einen Neu-
bau des Schulgebäudes für die Stadt Colditz nichts
ändere. Die Sophienschule in Colditz sei nicht im
Bestand gefährdet. Die Belange der Stadt Colditz
seien berücksichtigt worden. Es werde nicht in die
Planungshoheit der Stadt Colditz eingegriffen. Auf

Regelungen des Landesentwicklungsplans, wo-
nach Oberschulen als zentralörtliche Einrichtun-
gen nicht außerhalb von zentralörtlichen Lagen
errichtet werden sollen, könne sich die Stadt Col-
ditz nicht berufen, weil diese Regelungen nicht
verbindlich seien. Der 1. Senat des Sächsischen
Oberverwaltungsgerichts hat den Normenkon-
trollantrag abgelehnt. Nach Auffassung der Rich-
ter liegen die von der Stadt Colditz geltend ge-
machten Mängel des Bebauungsplans nicht vor.
Der Senat hat sich der Argumentation der Stadt
Grimma angeschlossen. Insbesondere sei es der
Stadt Grimma im Rahmen ihrer gemeindlichen
Planungshoheit nicht verwehrt, einen Ersatzneu-
bau für bis zu 360 Oberschüler in unmittelbarer
Nähe zum bisherigen Schulstandort vorzusehen“,
fasst der stellvertretende Pressesprecher des
Oberlandesgerichtes Dr. Hanns Christian John zu-
sammen. 

n Der neue Chef der Stadtwerke Grimma im Interview 

Dirk Elstermann ist ab August neuer Geschäfts-
führer der Stadtwerke Grimma GmbH sowie
Mitgeschäftsführer der Netzgesellschaft Grim-
ma. Die Stadträtinnen und Stadträte bestellten
den 50-Jährigen als Nachfolger von Hagen
Frank Böhme, der die Stadtwerke auf eigenen
Wunsch im Sommer verlässt. Seit dem 1. Juni
2018 ist Dirk Elstermann im Energieunterneh-
men tätig und arbeitet sich ein. 

Oberbürgermeister Matthias Berger (r.) gratu-
liert Dirk Elstermann (l.) 

Wir nutzten die Gelegenheit und sprachen mit ihm:

Herzlich willkommen, Herr Elstermann, beschreiben Sie uns bitte kurz Ihre Ziele: Ich möchte gemein-
sam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtwerke Grimma, diese zu einem innovativen und
wettbewerbsfähigen Energieversorger weiterentwickeln und den eingeschlagenen Weg seit der Grün-
dung im Jahr 2013 konsequent fortführen. Hierbei möchte ich die sich ergebenden Chancen eines sich
weiterhin verändernden Energiemarktes nutzen. 

Auf was freuen Sie sich am meisten? Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit dem Gesellschafter - der
Stadt Grimma -, auf die bisherigen und zukünftigen Kunden der Stadtwerke Grimma sowie auf eine vertrau-
ensvolle und wertschätzende Kooperation unter dem Stichwort „Teamwork“ mit den Mitarbeitern. 

Sie haben in den letzten Jahren viel Erfahrung gesammelt, die Leser freuen sich sicherlich über eine
kurze persönliche Vorstellung. Ich verfüge im Segment der Stadtwerke über ein großes Netzwerk an Kon-
takten zu Stadtwerken in Sachsen und Bayern sowie ein umfangreiches und breitgefächertes Fachwissen
und Branchenkenntnisse in den Bereichen Strom-, Gas- und Wärmevertrieb, einschließlich der Preis- und
Produktgestaltung/-entwicklung. Zuletzt war ich als Key Account Manager bei der TOTAL Energie Gas GmbH
in Fellbach mit dem Arbeitsschwerpunkt Energieverkauf Strom und Gas an Stadtwerke in Deutschland tätig. 

Vielen Dank für das nette Gespräch. 

Dirk Elstermann lebt seit 2010 in Fremdiswalde. Neben zwei abgeschlossene Berufsausbildungen
als Elektronikfacharbeiter und Facharbeiter für Fernmeldeverkehr, absolvierte er erfolgreich ein Stu-
dium als Diplomingenieur in der Fachrichtung Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt elektrische
Energietechnik. Zudem war er bei der MEAG in Halle als Verkaufsleiter für den Verkauf von Strom-
produkten und Dienstleistungen für Stadtwerke und Industriekunden zuständig. Bei der VNG-Ver-
bundnetz Gas AG in Leipzig arbeitete er als Leiter Gasverkauf Süd-Ost. 
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Grimma. Die Stadträtinnen und Stadträte bestellten Amtsinhaberin Ute Ka-
bitzsch für weitere sieben Jahre zur Beigeordneten der Großen Kreisstadt. Ihre
erste Amtszeit läuft zum 30. September 2018 aus. Zur Stadtratssitzung be-
dankte sie sich für das entgegengebrachte Vertrauen und die bisherige Zu-
sammenarbeit. Sie freut sich auf die nächsten Jahre und sieht die Schwer-
punkte in der Digitalisierung der Verwaltung, den Breitbandausbau und der
interkommunalen Zusammenarbeit. Ihr Geschäftsbereich umfasst: Allgemei-
ne Verwaltung, Ordnung, Bürgerservice, Personal, Gesundheitsmanagement,
Feuerwehr, Bevölkerungsschutz und Digitalstrategie, Archiv, Verwaltungsmo-
dernisierung und Straßenverkehr. 

Ute Kabitzsch und Oberbürgermeister Matthias Berger

n Ute Kabitzsch erneut zur Beigeordneten 
   gewählt

Grimma. Im Rahmen der Unternehmensbesuche von
Landrat Henry Graichen besuchte dieser Anfang Juni
die Elektroschaltanlagen ESA GmbH Grimma. Beglei-
tet wurde der Landrat von Oberbürgermeister Matthi-
as Berger, dem Wirtschaftsförderer des Landkreises
Markus Schmidt und dem Wirtschaftsförderer der
Stadt Grimma Jörg Böttger. Das größte inhabergeführ-
te, mittelständische Unternehmen im Landkreis arbei-
tet mit seinen rund 350 Mitarbeitern an der Entwick-
lung und Herstellung von Niederspannungsschaltan-
lagen, elektrischen Weichenheizungsanlagen für den
Schienenverkehr, sicherer Stromversorgung in Kran-
kenhäusern und Komplettlösungen im Bereich der Au-
tomatisierung von Produktionsanlagen der Automo-
bilindustrie. Die Zahl von 42 Millionen Jahresumsatz
spricht für sich. Die Geschäftsführer Jörg Gaitzsch und
Jörg Reinker wissen, dass der Erfolg des Unternehmens
maßgeblich vom Engagement der Mitarbeiter ab-
hängt. Und die Unternehmensspitze tut einiges dafür,
dass sich ihre Mitarbeiterschaft bei ihnen wohlfühlt.
Zum Mittagessen gibt es selbst gekochtes Kantinenes-
sen, die Arbeitskleidung wird im Betrieb gewaschen,
Gleitarbeitszeit und eine flache Firmenhierarchie sind
entscheidende gute Arbeitsbedingungen, um die
Fachkräfte zu halten. Die innovativen Lösungen der
ESA sind weltweit gefragt. Erfolgreiche Handelspart-
nerschaften hält die Elektroschaltanlagenfirma zu
Märkten in Asien und dem vereinigten englischen Kö-
nigreich. 2015 eröffneten die Inhaber der ESA bereits
ein Büro in Shanghai, um nah an der vielversprechen-
den chinesischen Entwicklung zu sein. 

Sorgenfalten auf der Stirn bereiten dem Unter-
nehmen der Handelskrieg der USA und die Sank-
tionen gegen Russland. Deshalb streben die inno-
vativen Anbieter für Elektroschaltanlagen einen
gemeinsamen Besuch in Russland mit dem Sächsi-
schen Staatsminister für Arbeit, Wirtschaft und
Verkehr, Martin Dulig, an. 
Ein explizites Dankeschön an die Firmeninhaber
für das Sponsoring in der Region gab es sowohl
vom Landrat als auch vom Grimmaer Stadtober-
haupt. Dazu gehören unter anderem der „Mulden-
tal-Triathlon“ sowie die zahlreichen Spenden an
die Kitas und Horte in Grimma. „Wir sind als kleine

Pflanze vor Ort gewachsen“, so Jörg Gaitzsch „und
sehen dies als unsere regionale Verpflichtung an,
gerade die Kindereinrichtungen zu unterstützen.“ 
Die Kinder sind die Ingenieure von morgen, des-
halb wollen die Geschäftsführer das Projekt „Tech-
nik für Kinder“ demnächst mit den 5. und 6. Kläss-
lern der Region starten. „Wir möchten die Kinder
wieder für Technik begeistern“, ist der Tenor der
Unternehmensspitze, welche die Elektromonteure,
Softwareentwickler und Industrieelektriker für die
Zukunft ausbildet. Manuela Krause vom Landkreis
Leipzig Journal begleitete den Unternehmensbe-
such. 

n Unternehmensbesuch des Landrates führte nach Grimma
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n Angelika Sallat zur Botschafterin der Wärme ernannt

Dresden. Das "Verbundnetz der Wärme" zeichnete die Grimmaerin Angelika Sallat als "Botschafterin der Wärme" aus. Damit ehrte das Unternehmen VNG AG
sechs Menschen aus Ostdeutschland, die sich in besonderem Maße durch ihr Engagement für die Gesellschaft auszeichnen. „Angelika Sallat vom Mehrgenera-
tionenwohnen PH 9 e.V. engagiert sich für gesellschaftliche Teilhabe und Integration von Kindern, Jugendlichen, Senioren und Familien. Unsere Gesellschaft lebt
von Menschen wie ihnen, die viel mehr tun als ihre Pflicht, die Mitverantwortung für das Gemeinwesen übernehmen und die für den Zusammenhalt der Gesell-
schaft sorgen", betonte Barbara Klepsch, Sächsische Staatsministerin für Soziales und Verbraucherschutz. Die Ernennung zum "Botschafter der Wärme" ist mit
einer finanziellen Unterstützung von jeweils 5.000 Euro verbunden, mit denen die Botschafter ihre Vereinsprojekte voranbringen sollen. Darüber hinaus würdigt
das "Verbundnetz der Wärme" den Einsatz der Botschafter mit der Fotowanderausstellung "Engagement zeigt Gesicht", die in Grimma gezeigt wird. Die Samm-
lung mit großformatigen Fotografien und kurzen Porträts veranschaulicht das breite Spektrum ehrenamtlicher Tätigkeit. 
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n Grimmas Kindertagesstätten 
   sind die günstigsten

Grimma. Die Bertelsmann-Stiftung veröffentlich-
te kürzlich die Studie „ElternZOOM“. Die Erhebung
untersuchte die finanzielle Belastung der Familien
durch Kindertagesstättenbeiträge. Wie viel Eltern
für die Kinderbetreuung monatlich bis zur Ein-
schulung zahlen, hängt oft vom Wohnort ab. Je
nach Bundesland schlagen die Kinderbetreuungs-
gebühren unterschiedlich zu Buche. In Schleswig-
Holstein geben Eltern 8,9 Prozent ihres Nettoein-
kommens für die Kita aus. In Sachsen sind es
durchschnittlich 6,3 Prozent, das ist auch der Mit-
telwert in Deutschland. Die Leipziger Volkszeitung
verglich die Zahlen anhand der Krippenplatzge-
bühren in der Leipziger Region und stellte fest,
dass Eltern im Kreis Leipzig weniger als im Sach-
sen-Schnitt zahlen. Am günstigsten kommen die
Eltern in Grimma weg. 5 Prozent des durchschnitt-
lichen Haushaltseinkommens zahlen Eltern für Ki-
ta-Gebühren in der Muldestadt. In Kitzscher ist es
am teuersten, 6,2 Prozent des Einkommens fallen
für die Kinderbetreuung an. In Leipzig sind es 6,4
Prozent. Als Grundlage für die Berechnung flossen
das durchschnittliche Haushalteinkommen (Stand
2015) und die Gebühren für einen Vollzeit-Krip-
penplatz in einer kommunalen Einrichtung ein.
Zusatzkosten für Verpflegung, Hygieneartikel und
Ausflüge kommen noch einmal hinzu. Nach Um-
frage der Bertelsmann-Stiftung liegt der Mittel-
wert in Sachsen bei 60 Euro im Monat. Die Studie
„Elternzoom“ ist unter www.bertelsmann-stif-
tung.de zu finden.

n Zeitkapsel in Großbardau

Großbardau. „Im kommenden Frühjahr soll die neue Kindertagesstätte Parthenzwerge fertig sein“, ver-
kündete Hagen Weidemüller. Er ist mit seinem Architekturbüro für die Planung zuständig. Im Rahmen der
Radtour mit dem Oberbürgermeister machten sich zahlreiche Interessierte auf, um unter anderem auf der
Baustelle in Großbardau vorbeizuschauen. Bevor der Estrich eingelassen wird, nutzten die Großbardauer
die Gelegenheit, eine Zeitkapsel zu versenken. Bauplanungsskizzen, aktuelle Zeitungen, eine Plakette der
800-Jahrfeier und Fotos der Kinder der Einrichtung von 1948 und 2018 verschwanden in der Kapsel. 

Grimma. Treue wird belohnt. Wer auf dem Fri-
schemarkt in der Klosterkirche bei neun unter-
schiedlichen Händlern einkauft, landet im
Lostopf. Die Glücksfee zog eine Gewinnerin
aus der Box: Sandra Lachmann aus Grimma
freut sich über den vollgepackten Korb mit
Produkten, die auf dem Markt angeboten wer-
den. Der nächste Frischemarkt um und in der
Klosterkirche findet am 16. Juni statt.

n Schulbezirke neu zugeschnitten 

Grimma. Ab dem Schuljahr 2019/20 gelten neue Schulbezirksgrenzen in Grimma. Erstklässler aus den
Grimmaer Ortsteilen Höfgen, Kaditzsch, Schkortitz und Naundorf suchen ab dem neuen Schuljahr die
Grundschule Großbothen auf. Von der Schulbezirksänderung sind Geschwisterkinder generell nicht be-
troffen. Der Grimmaer Stadtrat gab seinen Segen. Dieser notwendigen Neustrukturierung geht ein Stadt-
ratsbeschluss der Stadt Colditz voraus, den gemeinsamen Grundschulbezirk Großbothen mit der Stadt
Grimma aufzuheben. Momentan handelt es sich um 39 Schüler, die aus Leisenau, Schönbach, Sermuth
und Zschetzsch in Großbothen zur Schule gehen - und künftig in Colditz eingeschult werden. „Die Höf-
gener Gemeindeteile, die zum Schulbezirk Hohnstädt gehören, liegen näher an der Grundschule Großbo-
then. Die Busverbindungen in den Höfgener Ortsteilen sind gut. Der Bus der Linie 632 hält direkt vor der
Großbothener Grundschule. Öffentliche Nahverkehrsverbindungen können ausgebaut werden. Wenn die
Kinder den Schulbus nutzen, sind die Fahrzeiten sogar kürzer, als nach Hohnstädt. Die Stadtverwaltung
rechnet in den nächsten Jahren mit einem Zuzug junger Familien im Stadtteil Hohnstädt, da hier neue
Wohngebiete entstehen sollen“, fasste Schulamtsleiterin Jana Kutscher zusammen. „Die Stadt Grimma
geht davon aus, dass sich dadurch die Nachfrage nach Krippen, Kita- und Schulplätzen in den nächsten
Jahren erhöhen wird“. 

Am gemeinsamen Schulbezirk Otterwisch/Großbardau wird festgehalten. Für den Fall, dass Eltern für ihre
Kinder eine andere Schule auswählen möchten, besteht die Möglichkeit eines Antrages auf Schulbezirks-
wechsel. Die Entscheidung zur Einschulung trifft der Schulleiter im Einvernehmen mit dem Landesamt für
Bildung und Schule. Berücksichtigt werden dabei die Aufnahmekapazitäten, die Beschulung von Ge-
schwisterkindern und die Schulweglängen- und sicherheit. 

Die Bekanntmachung zum Beschluss steht auf Seite 5.
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Grundschule „Bücherwurm“ in Grimma-West 
n Adolf-Damaschke-Straße n Am Hohen Stein
n Am Kalkberg n Am Münchteich n Am Rum-
berg n Am Schomerberg n Am Thostgrund n
Am Wolfsgraben n August-Bebel-Straße n Ba-
derplan n Beiersdorfer Straße n Birkenwäld-
chen n Blumenstraße n Bonhoefferstraße n
Broner Ring n Brückenstraße n Clara-Zetkin-
Straße n Döbener Weg n Dornaer Weg n Fich-
teweg n Frauenkirchhof n Frauenstraße n

Friedrich-Oettler-Straße n Füllkrußstraße n

Gerbergasse n Gerhardt-Hauptmann-Ring n
Gerichtsring n Gerichtsweg n Gerichtswiesen
n Goethestraße n Gorkistraße n Grimmaer
Wiesenstraße n Harthweg n Hegelstraße n
Heinrich-Heine-Straße n Heinrich-Zille-Straße
n Herderweg n Hohe Straße n Hohnstädter
Straße n Husarenstraße n Im Steingarten n
Kantstraße n Käthe-Kollwitz-Straße n Kleist-
straße n Klosterstraße n Kreuzstraße n Lange
Straße n Leibnizweg n Leisniger Straße n Les-
singstraße n Lorenzstraße n Luise-Urbaniak-
Straße n Malzhausgasse n Malzmühlstraße n
Markt n Marktgasse n Mühlstraße n Nerchau-
er Straße n Nicolaigasse n Nicolaiplatz n Ni-
colaistraße n Pappershainer Weg n Pappisches
Tor n Paul-Gerhardt-Straße n Paul-Gey-Straße
n Poststraße n Pufendorfstraße n Robert-
Koch-Straße n Röntgenweg n Schloßgasse n
Schloßgraben n Schmidtstraße n Schreberstra-
ße n Schulstraße n Siedlerstraße n Stollegasse
n Straße der Jugend n Straße des Aufbaus n
Straße des Friedens n Tuchmachergasse n Ul-

rich-Mühe-Straße n Vorwerkstraße n Waldweg
n Wallgraben n Weberstraße n Westring n
Wolfshöhe n Ziegelweg

Grundschule Hohnstädt: n Ahornweg n Alte
Bergstraße n Am Anger n Am Hang n Am Rap-
penberg n Am Rinderkombinat n Am Wall n An
der Gartenmühle n Bahrener Straße n Beiers-
dorf n Brauereiweg n Döben n Dorna n Elf-
ackerweg n Erlenweg n Fährstraße n Florian-
Geyer-Straße n Fünfhäuserweg n Gänseberg n
Grechwitz n Grenzstraße n Grundmühlenweg
n Hengstbergstraße n Hopfenberg n Kasta-
nienweg n Kiefernweg n Krautteichweg n Kur-
ze Straße n Mittelstraße n Muldenstraße n
Neubauernmark n Neunitz n Nordstraße n
Oberwerder n Oststraße n Paul-Nikusch-Stra-
ße n Querstraße n Rappenbergring n Robert-
Blum-Straße n Rosa-Luxemburg-Straße n

Schillerstraße n Seelingstädter Straße n Seu-
meparkweg n Seumestraße n Tempelbergstra-
ße n Thomas-Müntzer-Straße n Turmstraße n
Wasserturmstraße n Wedniger Straße n Wein-
bergstraße n Wielandstraße n Windmühlen-
weg n Winzerweg n Wurzener Straße komplett

Grundschule „Wilhelm Ostwald" in Grimma-
Süd: n Am Hirschberg n Am Holzwinkel n Am
Lerchenberg n Am Pulverturm n Am Wespen-
grund n An der Fähre n An der Holzecke n An
der Königsnase n Bahnhofstraße n Bockenberg
n Buchenweg n Colditzer Straße n Colditzer
Weg n Forststraße n Gabelsbergerstraße n

Georg-Henning-Straße n Göschenstraße n

Großmühle n Karl-Marx-Straße n Katharina-
von-Bora-Straße n Kellerhäuser n Köhlerstraße
n Lausicker Straße n Leipziger Platz n Leipzi-
ger Straße n Neschwitzweg n Nimbschener
Landstraße n Platz der Einheit n Prophetenberg
n Stecknadelallee n Südstraße n Tops n Töp-
ferstraße n Vogelberg n Waldwinkel n Wasser-
werksweg n Weingartener Straße

Grundschule Großbothen: n Förstgen n Groß-
bothen n Kleinbothen n Kössern n Schaddel n
Schkortitz n Kaditzsch n Höfgen n Naundorf

Grundschule Zschoppach: n Böhlen n Bröhsen n
Draschwitz n Dürrweitzschen n Frauendorf n

Haubitz n Keiselwitz n Kuckeland n Leipnitz n
Motterwitz n Muschau n Nauberg n Ostrau n
Papsdorf n Poischwitz n Pöhsig n Ragewitz n
Seidewitz n Zaschwitz n Zeunitz n Zschoppach

gemeinsamer Schulbezirk Grundschule Ner-
chau/Grundschule Mutzschen: n Bahren n Can-
newitz n Deditz n Denkwitz n Golzern n Gorne-
witz n Grottewitz n Löbschütz n Nerchau n
Schmorditz n Serka n Thümmlitz n Würschwitz
n Fremdiswalde n Gastewitz n Gaudichsroda n
Göttwitz n Jeesewitz n Köllmichen n Mutzschen
n Prösitz n Roda n Wagelwitz n Wetteritz

Grundschule Otterwisch insbesondere: n

Großbardau n Kleinbardau n Bernbruch n

Waldbardau 

n Öffentliche Bekanntmachung zur Festlegung der Schulbezirke der Stadt Grimma, 
   für die ab dem Schuljahr 2019/2020 einzuschulenden Kinder entsprechend 
   § 25 Schulgesetz für den Freistaat Sachsen

Der Stadtrat Grimma beschloss am 24.05.2018 in seiner öffentlichen Sitzung, den Schulbezirk der Grundschule Großbothen zu erweitern und nachfolgende
Ortsteile aus dem Schulbezirk der Grundschule Hohnstädt herauszulösen: Höfgen, Kaditzsch, Schkortitz und Naundorf. Die Grundschulbezirke und das Stra-
ßenverzeichnis werden in der Anlage, wie folgt bekanntgegeben. Die Kinder aus den Ortsteilen Großbardau, Kleinbardau, Waldbardau und Bernbruch besuchen
die Grundschule Otterwisch. 

Grimma, den 31.05.2018

Matthias Berger, Oberbürgermeister Siegel

Aufteilung der Schulbezirke in der Stadt Grimma ab Schuljahr 2019/2020

Bekanntmachungsanordnung – Die Öffentliche Be-
kanntmachung zur Festlegung der Schulbezirke der
Stadt Grimma, für die ab dem Schuljahr 2019/2020 ein-
zuschulenden Kinder entsprechend § 25 Schulgesetz für
den Freistaat Sachsen wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Ge-
meindeordnung (SächsGemO) gelten Satzungen ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft

erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen,
die Genehmigung oder Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52
Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO ge-
nannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-

anstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-

schrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 30.05.2018

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister
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Der Stadtrat der Stadt Grimma hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 24.05.2018 mit Beschluss-
Nr. SR 05.18 – V 577 den Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 92 „Wohngebiet Neichener Straße,
Ortsteil Nerchau“ in der Fassung vom 20.03.2018
samt Begründung sowie den Entwurf des Umwelt-
berichtes und die nach Einschätzung der Stadt
wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezo-
genen Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) gebilligt und zur öffentlichen
Auslegung bestimmt.
Entsprechend der Grundlage der strategischen
Entwicklung der Kernstadt Grimma sowie der
Ortsteile Nerchau, Mutzschen, Großbothen, Groß-
bardau und ehemals Thümmlitzwalde mit ihrer
herausgehobenen Stellung im Gefüge der Stadt,
sollen Flächen nördlich der Alfred-Ackermann-
Straße zum Zweck der Wohnbebauung entstehen.
Die Entwicklung erfolgt auf ehemaligen Gewerbe-
flächen nach Nutzungsaufgabe und auf landwirt-
schaftlich genutzten Flächen im Außenbereich. 
Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 561/8;
561/14; 561/15; 561/16 und 819/14 (teilweise)
der Gemarkung Nerchau mit einer Fläche von ca.
13.070 m². Die Abgrenzung des Plangebietes ist im
beigefügten Übersichtsplan ersichtlich.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sind die Entwürfe der
Bauleitplanung mit der Begründung und den we-
sentlichen, bereits vorliegenden umweltbezoge-
nen Stellungnahmen für die Dauer von mindestens
einem Monat öffentlich auszulegen.
Gleichzeitig werden die Behörden und sonstige
Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbe-
reich durch die Planung berührt werden kann, ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt und die Abstim-
mung mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs.
2 BauGB durchgeführt. Die Umweltverbände wer-
den von der öffentlichen Auslegung informiert. 
Folgende Arten von umweltbezogenen Informa-
tionen sind verfügbar:
• Umweltbericht als gesonderter Bestandteil der

Begründung zum Bebauungsplan, Stand März
2018 mit Beurteilung der Schutzgüter: Mensch,
Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Klima, Luft,
Landschaft mit Beschreibung des Vorhabens,
Beschreibung der Umwelt und ihrer Bestand-
teile, Bestandsaufnahme, Beschreibung der
umweltrelevanten Maßnahmen, Prognose über
die Entwicklung des Umweltzustandes bei
Durchführung der Planung, Prognose über die
Entwicklung des Umweltzustandes bei Nicht-
durchführung der Planung, Verminderungs-
und Schutzmaßnahmen, Kompensationsmaß-
nahmen, Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung,
Beschreibung der verbleibenden erheblichen
nachteiligen Auswirkungen des Vorhabens auf
die Umwelt sowie Maßnahmen zur Überwa-

chung der erheblichen Auswirkungen der
Durchführung des Vorhabens auf die Umwelt.

• Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag als Be-
standteil der Begründung zum Bebauungsplan,
Stand März 2018 in Form einer artenschutz-
rechtlichen Prüfung auf der Grundlage der Po-
tentialabschätzung der Bestandsflächen.

• Schalltechnische Untersuchung zum Entwurf
des Bebauungsplans, Institut für Immissions-
schutz und Bauakustik, Taucha vom März 2018.

• Stellungnahmen aus der Beteiligung nach §§
3, 4 Abs.1 BauGB
- Landkreis Leipzig, LRA, 14.07.2017
- Landesarbeitsgemeinschaft der anerkannten

Naturschutzvereinigungen, 20.07.2017
- BUND Regionalgruppe Muldental, 17.07.2017
- NABU Landesverband Sachsen, 05.07.2017

Die bereits vorliegenden umweltbezogenen Infor-
mationen beinhalten Aussagen und Erkenntnisse
zu den Schutzgütern
» Schutzgut Mensch, inkl. menschliche Gesund-

heit und Bevölkerung insgesamt
» Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt
» Schutzgut Boden
» Schutzgut Wasser
» Schutzgut Luft
» Schutzgut Klima
» Schutzgut Landschaft
» Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter
» Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 92 „Wohn-
gebiet Neichener Straße, Ortsteil Nerchau“ in der
Fassung vom 20.03.2018, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzun-
gen (Teil B), der Begründung und dem Umweltbe-
richt sowie den wesentlichen umweltbezogenen
Stellungnahmen liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in
der Zeit vom 25.06.2018 bis zum 31.07.2018
öffentlich für Jedermann zur Einsichtnahme in der
Stadtverwaltung Grimma, Stadtentwicklungsamt,
Zimmer 2.03, Markt 17 in 04668 Grimma während
der Dienststunden

Montag 9.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

aus. Während dieser Auslegungsfrist können Be-
troffenheiten, die durch diesen Bebauungsplan
möglicherweise entstehen, sowie Anregungen
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über den

Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Die Pla-
nungsunterlagen zum Entwurf des Bebauungspla-
nes Nr. 92 „Wohngebiet Neichener Straße, Ortsteil
Nerchau“ bestehend aus der Planzeichnung (Teil
A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B), der
Begründung, dem Umweltbericht sowie die we-
sentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen
sind zusätzlich im Internet auf der Website der
Stadt Grimma unter www.grimma.de sowie auf
den Internetseiten des Landesportals des Freistaa-
tes Sachsen unter www.buergerbeteiligung.sach-
sen.de oder www.bauleitplanung.sachsen.de. zur
Einsichtnahme eingestellt. Für Rückfragen steht
das beauftragte Planungsbüro VIRIDIS, Gorkistra-
ße 11, 04416 Markkleeberg, Frau Wiesner, Telefon
0341 3366675, E-Mail ineswiesner@gmx.de zur
Verfügung. Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden können.

Grimma, den 01.06.2018

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung – Die Öffentliche
Bekanntmachung der Stadt Grimma über die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 92 „Wohngebiet Neichener Straße,
Ortsteil Nerchau“ in Grimma wird hiermit öffent-

n Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grimma über die Öffentlichkeitsbeteiligung 
   zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 92 „Wohngebiet Neichener Straße, Ortsteil Nerchau“ 
   in Grimma
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SITZUNGSTERMINE 
• Sitzung des Stadtrates

Donnerstag, 21.6., 17.00 Uhr, 
Rathaussaal, Markt 27

• Sitzung des Technischen Ausschusses
Montag, 21.6., 16.30 Uhr, 
Sitzungszimmer des Rathauses, Markt 27

Sitzungen der 
Ortschaftsräte:

• Böhlen: 25.6., 19.30 Uhr, 
Feuerwehrraum Böhlen, Am Rodelberg 7

• Döben: 12.7., 19.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Döben, Kirchberg 19 

• Dürrweitzschen: 11.7., 19.00 Uhr, 
Bürgerbüro Dürrweitzschen, 
Obstland-Straße 30

• Großbardau: 3.7., 18.30 Uhr, 
FFW Kleinbardau, Zur Alten Schmiede 9

• Kössern: 9.7., 19.00 Uhr, 
Jagdhaus Kössern, Kösserner Dorfstraße 1

• Leipnitz: 18.7., 19.30 Uhr, 
Gasthof "Zur Linde" Leipnitz, 
Leipnitzer Hauptstraße 9

• Mutzschen: 5.7., 19.00 Uhr, 
Bürgerbüro Mutzschen, 
Untere Hauptstraße 9

• Nerchau: 11.7., 18.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Fremdiswalde,
Fremdiswalde 4

Änderungen vorbehalten!

lich bekannt gemacht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
gelten Satzungen ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder feh-

lerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-

zungen, die Genehmigung oder Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach §
52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO
genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder

Formvorschrift gegenüber der Stadt unter
Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Grimma, den 01.06.2018

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grimma 
   über das Inkrafttreten des vorzeitigen Bebauungsplans 
   Nr. 63 „Wohnbebauung Leisniger Straße I“

Der vom Stadtrat der Stadt Grimma in seiner öffentlichen Sitzung am 29.06.2017 (Beschluss Nr. SR 06.17
– V 461) nach § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossene vorzeitige Bebauungsplan Nr. 63 „Wohnbe-
bauung Leisniger Straße I“ wurde durch das Landratsamt Landkreis Leipzig mit Schreiben vom 10.04.2018
unter dem Aktenzeichen PG 02/18 genehmigt. Der vorzeitige Bebauungsplan Nr. 63 „Wohnbebauung
Leisniger Straße I“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). Der vorzeitige
Bebauungsplan Nr. 63 „Wohnbebauung Leisniger Straße I“ kann einschließlich seiner Begründung sowie
der Zusammenfassenden Erklärung bei der Stadtverwaltung Grimma, Markt 17, 04668 Grimma, Stadt-
entwicklungsamt, Zimmer 2.03 während der Öffnungszeiten (Montag 09.00 - 16.00 Uhr, Dienstag 09.00
- 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag 09.00 - 16.00 Uhr, Freitag 09.00 - 12.00 Uhr) eingesehen
werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Be-
rücksichtigt werden demnach:
(1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Ver-

fahrens- und Formvorschriften,
(2) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-

hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und
(3) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass der Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen
kann, wenn die in den §§ 39 bis 42 des BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schrift-
lich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht in-
nerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Grimma, den 30.05.2018

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung – Die Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grimma über das Inkrafttreten
des vorzeitigen Bebauungsplans Nr. 63 „Wohnbebauung Leisniger Straße I“ wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) gelten Satzungen ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Sat-

zung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-

sprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des

Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 30.05.2018

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister
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Pachtflächen in der Nähe zum „Roten Vorwerk/Müncherteich“

Die Stadt Grimma schreibt folgende Flächen zur Pacht aus:

Gemarkung       Flurstück          Grundstücksgröße   Pachtfläche    Bonität               Nutzungsart
                                                                                             Bodenpunkt         
Grimma              1665/1                9.375 qm                  9.375 qm         60                         Dauergrünland

                         1699/66              52.634 qm                52.634 qm       60                         Dauergrünland

                         1702/3                342.181 qm               332.540 qm     60                         Dauergrünland

                         1712/3                114.397 qm               10.430 qm       60                         Dauergrünland

                                                                                                           (wahrscheinlich)    

Der bisherige Pachtvertrag endet zum
31.12.2018. Die Ausschreibung er-
folgt für den Pachtzeitraum vom
01.01.2019 bis 31.12.2029. Bei den
Flächen handelt es sich um landwirt-
schaftliche Nutzflächen, welche der-
zeitig der o.g. Nutzung unterliegen.
Eine Verpachtung der Flächen ist nur
an einen landwirtschaftlichen Betrieb
oder einen Verein mit Tierhaltung
möglich. Mitverpachtet werden die
auf dem Pachtland befindlichen Anla-
gen (soweit sie im Besitz des Verpäch-
ter stehen), Bäume, Hecken und
Sträucher. Ausgenommen von der
Verpachtung sind das Jagd- und Fischereirecht sowie das Recht auf Gewinnung von Bruchsteinen, Kalk,
Ton, Gips Lehm, Mergel, Sand, Kies und anderen Bodenbestandteilen. Teile der zu verpachtenden Flächen
befinden sich im Landschaftsschutzgebiet „Parthenaue“. Die dargestellten Bodenpunkte ergeben sich aus
der Bodenrichtwertkarte 2016, dargestellt im Geoportal Landkreis Leipzig (www.geoportal-lkl.de) Die
oben stehende Flächenaufteilung erfolgt ausschließlich zur Groborientierung. Wegen der tatsächlichen
Flächengröße, der jeweiligen Nutzungsart sowie der Bewirtschaftungsmöglichkeiten übernimmt die Ver-
pächterin keine Gewähr. Das Gebotsverfahren ist nicht mit dem Verfahren nach der Vergabe- und Vertrags-
ordnung (VOB) oder der Verdingungsordnung für Leistungen (VOL) bzw. mit dem Vergaberechtsmodernisie-
rungsgesetz (VergRModG) vergleichbar. Mit der Abgabe eines Angebotes entsteht kein Anspruch auf Ab-
schluss eines Landpachtvertrags. Mit der Abgabe eines Angebotes erklären Sie, dass Sie mit dem Inhalt die-
ser allgemeinen Informationen ausdrücklich einverstanden sind. Pachtangebote sind unter dem Kennwort
„Grimma, Pacht Nahe Rotes Vorwerk/Müncherteich“ in einem geschlossenen Umschlag bis zum
15.7.2018 an folgende Adresse zu richten: Große Kreisstadt Grimma, Hochbauamt, Sachgebiet Gebäude
und Liegenschaften, Markt 16/17, 04668 Grimma

Weitere Anfragen zu den Pachtflächen können Sie direkt an das Sachgebiet Gebäude und Liegenschaften,
Herr Holger Krüger, Telefon 03437/9858-424 oder per Email: krueger.holger@grimma.de richten.

n Verkauf Grundstück 
   Zur Alten Schmiede 4 - 
   Grimma Kleinbardau

Die Stadt Grimma beabsichtigt ein Wohngebäude
in der Straße Zur Alten Schmiede 4, Kleinbardau,
04668 Grimma zu veräußern. Das Gebäude ist
nicht vermietet. Es besteht erheblicher Instand-
setzungs- und Modernisierungsstau. Das Gebäude
steht unter Denkmalschutz.

Wohngebäude: Wohnhaus: ca. 460 qm Brut-
togrundfläche (ungeprüft), Nebengelass: ca.
112 qm Bruttogrundfläche (ungeprüft), Flur-
stücke: 32/2 (573 qm); 33 (328 qm) 

Das Wohngebäude ist ortsüblich erschlossen, alle
Versorgungsmedien (Wasser, Strom, Telekom) lie-
gen an. Die Abwasserentsorgung ist im Rahmen
einer eigenen Lösung in Abstimmung mit dem Ver-
sorgungsverband Grimma-Geithain herbeizufüh-
ren. Ein unabhängiges Verkehrswertgutachten
wurde erstellt. Das Gutachten liegt in der Stadt
Grimma, Hochbauamt, Sachgebiet Gebäude und
Liegenschaften, Zi. 2.12, Herr Krüger, Markt 16/17,
04668 Grimma zur Einsichtnahme während der
ordentlich Geschäftszeiten vor. Der aktuelle Ver-
kehrswert wird derzeitig mit 11.500 Euro ange-
setzt. Das Grundstück Gemarkung Kleinbardau,
Flurstück 33 wird mit einem Wert von 6.560 Euro
berechnet. Das Grundstück wird meistbietend ver-
äußert. Das Kaufpreismindestgebot beträgt
18.060 Euro. Das Gebotsverfahren ist nicht mit
dem Verfahren nach der Vergabe- und Vertrags-
ordnung (VOB) oder der Verdingungsordnung für
Leistungen (VOL) bzw. mit dem Vergaberechtsmo-
dernisierungsgesetz (VergRModG) vergleichbar.
Mit der Abgabe eines Angebotes entsteht kein An-
spruch auf Abschluss eines Kaufvertrages. Mit der
Abgabe eines Angebotes erklären Sie, dass Sie mit
dem Inhalt dieser allgemeinen Informationen aus-
drücklich einverstanden sind. Es liegt kein Ener-
gieausweis für das Gebäude vor. Sofern ein Ener-
gieausweis von Seiten des Bieters gefordert wird,
werden die entstehenden Kosten hierzu dem Bie-
ter/Erwerber in Rechnung gestellt. 

Kaufpreisangebote sind unter dem Kennwort
„ANGEBOT Kleinbardau, Zur Alten Schmiede 4“
in einem geschlossenen Umschlag bis zum
15.07.2018 an folgende Adresse zu richten: Gro-
ße Kreisstadt Grimma, Hochbauamt, Sachgebiet
Gebäude und Liegenschaften, Markt 16/17, 04668
Grimma.

Weitere Anfragen zum Objekt können Sie di-
rekt an Herrn Holger Krüger, Telefon
03437/9858-424 oder per Email: krueger.hol-
ger@grimma.de richten. Fotos und Lage unter
www.grimma.de

Stellenausschreibung
n Sachbearbeiter Landschaftsplanung und Umweltschutz (m/w)

In der Stadtverwaltung Grimma ist zum 01.10.2018 eine Stelle als Sachbearbeiter Landschaftsplanung
und Umweltschutz (m/w) im Stadtentwicklungsamt zu besetzen. Die Stelle ist unbefristet. Das Arbeits-
verhältnis wird jedoch vorerst auf zwei Jahre befristet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. 
Wesentliche Inhalte der Stelle sind unter anderem die Wahrnehmung von Aufgaben zur Unterhaltung
von Gewässern II. Ordnung, die Planung von Maßnahmen zur Gewässerentwicklung, die Mitwirkung bei
städteplanerischen Studien und Fachkonzepten und das Planen und Verwalten von Kompensationsmaß-
nahmen (Ökokonto). Die Vergütung erfolgt in der Entgeltgruppe 9b nach TVöD. 

Bitte schicken Sie Ihre vollständigen aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 2. Juli 2018 an
die Stadtverwaltung Grimma, Haupt- und Personalamt, Markt 16/17, 04668 Grimma oder per E-Mail an
kirchner.alexander@grimma.de (im PDF-Format). Die gesamte Ausschreibung finden Sie unter
www.grimma.de.
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Der Verwaltungsausschuss fasste in
seiner Sitzung am 16.04.2018
nachfolgende Beschlüsse: 

Beschluss: VA 05.18 – V 133
Annahme von Spenden für die Feuerwehr der
Großen Kreisstadt Grimma. Der Verwaltungsaus-
schuss beschließt die Annahme von Spenden in
Höhe von 1.459,99 Euro.

Beschluss: VA 05.18 – V 134
Annahme von Zuwendungen im Amt für Schu-
len, Soziales, Kultur. Der Verwaltungsausschuss
beschließt in seiner Sitzung am 16. April 2018 die
Annahme von zweckgebundenen Zuwendungen in
Höhe von insgesamt 4.184,05 Euro sowie Sach-
spenden im Gesamtwert von 79,98 Euro.

Beschluss: VA 05.18 – V 135
Außerplanmäßige Bereitstellung von Haus-
haltsmitteln für die Rückzahlung von Förder-
mitteln der Baumaßnahme "Bahnübergang Ro-
tes Vorwerk". Der Verwaltungsausschuss be-
schließt die außerplanmäßige Mittelbereitstellung
im Haushaltsjahr 2018 in Höhe von 33.674,98
Euro für das Bauvorhaben „Bahnübergang Rotes
Vorwerk“, finanziert durch vorhandene Mittel aus
Straßenentwässerungsanteilen und Mittel der
Straßenunterhaltung. 

Der Stadtrat fasste in seiner Sit-
zung am 26.04.2018 nachfolgende
Beschlüsse: 

Beschluss: SR 05.18 – V 565
Billigungs- und Offenlegungsbeschluss zum
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 94 "Wohnbe-
bauung Seelingstädter Straße" der Stadt Grim-
ma als Bebauungsplan der Innenentwicklung
unter Einbeziehung der Außenbereichsflächen
in das beschleunigte Verfahren gemäß § 13b
i.V.m. § 13a BauGB. Der Stadtrat billigt den Ent-
wurf des Bebauungsplanes Nr. 94 „Wohnbebau-
ung Seelingstädter Straße“ in der Fassung vom
26.03.2018 samt Begründung und bestimmt die-
sen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Unterrichtung der
Öffentlichkeit durch Offenlage. Gemäß § 4 Abs. 2
BauGB sind die Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange sowie gemäß § 2 Abs. 2 BauGB
die Nachbargemeinden zu unterrichten und zur Äu-
ßerung aufzufordern. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, den Offenlegungszeitraum zu bestimmen,
diesen rechtzeitig ortsüblich bekanntzumachen, die
Nachbargemeinden, Behörden und Träger öffentli-
cher Belange zu benachrichtigen, um die Abgabe
einer Stellungnahme zu bitten und die Planung
beim Landratsamt Landkreis Leipzig anzuzeigen.

Beschluss: SR 05.18 – V 566
Vergabe von Bauleistungen, Objekt: Ersatzneu-
bau Seesportvereinsgebäude "Albin Köbis" e. V.
an anderer Stelle einschl. Abbruch; Städtebau-

licher Denkmalschutz Programm (SDP) "Östli-
che Altstadt Grimma" Sanierung des Gebäudes,
Großmühle 4, ehem. Roggenmühle, 04668
Grimma, TO: Rohbauarbeiten, Vergabenummer:
SVA 170/18, Planung: Ingenieurbüro Kupsch
und Schmutzler, Wehrweg 15, 08064 Zwickau.
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleis-
tungen an die Firma Lechner Bau GmbH, Oberwer-
der 2c, 04668 Grimma, Auftragssumme:
767.142,09 Euro (brutto). Der Beschluss gilt vor-
behaltlich des widerspruchslosen Ablaufs der Ein-
spruchsfrist gem. VOB.

Beschluss: SR 05.18 – V 567
Errichtung eines öffentlich zugänglichen Hot
Spot / WLAN zur Ausstattung von touristisch
relevanten Bereichen. Der Stadtrat beschließt die
Planung und Errichtung öffentlich zugänglicher
Hot Spots / WLAN zur Ausstattung von touristisch
relevanten Bereichen mit gesamt Ausgaben in Hö-
he von max. 80.000 Euro. Die Finanzierung erfolgt
aus Fördermitteln in Höhe von 64.000 Euro und
Eigenmitteln in Höhe von 16.000 Euro. Die Eigen-
mittel werden aus Einsparungen bei der Beschaf-
fung der Drehleiter zur Verfügung gestellt.

Beschluss: SR 05.18 – V 568
Personalangelegenheit

Der Technische Ausschuss fasste in
seiner Sitzung am 07.05.2018
nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss: TA 05.18 – V 375
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplans Nimbschener Straße, 2. Ände-
rung. Der Technische Ausschuss beschließt für das
Grundstück Am Sandberg 20 in Großbardau, Flur-
stück 1215/31 Gem. Großbardau folgende Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungsplans
„Nimbschener Straße, 2. Änderung“: Errichtung ei-
nes straßenseitigen Zaunes aus Vollkunststoff.

Beschluss: TA 05.18 – V 376
Bauantrag der Erlebnishotel "Zur Schiffsmüh-
le" GmbH: Hochwassersanierung 2013, TO: Än-
derung letztes Teilstück der Hochwasserschutz-
wand, Umbau Balkon am Ferienhaus, Errich-
tung Entsorgungsraum, Umbau vorhandene
Kläranlage - Antrag auf Befreiung von den
Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 85 "Erlebnishotel Zur Schiffs-
mühle". Der Technische Ausschuss beschließt für
das Grundstück in Höfgen, Zur Schiffsmühle 2, be-
stehend aus den Flurstücken 56/22 und 56/25 der
Gemarkung Höfgen und 94/9, 94/14, 94/15, 184/1
der Gemarkung Kaditzsch, die folgende Befreiung
von den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 85
„Erlebnishotel Zur Schiffsmühle“: Der aus stati-
schen und betrieblichen Erfordernissen zu errich-
tende Entsorgungsraum befindet sich außerhalb
der Baugrenze. 

Beschluss: TA 05.18 – V 377
Stellungnahme der Stadt Grimma zum berg-
rechtlichen Planfeststellungsverfahren zum
Vorhaben "Steinbruch Klengelsberg", Gemar-
kungen Altenhain, Beiersdorf und Seelingstädt,
Stadt Trebsen und Stadt Grimma, hier: Ände-
rung der 4. Ergänzung zum obligatorischen
Rahmenbetriebsplan. Der Technische Ausschuss
stimmt der beantragten Änderung der 4. Ergän-
zung zum obligatorischen Rahmenbetriebsplan
für das Vorhaben „Steinbruch Klengelsberg“, Ge-
markungen Altenhain, Beiersdorf und Seelingstädt
vom 09.02.2018 zu. Die Änderung beinhaltet die
Neufestlegung der Abbaugrenzen. Die Abbauflä-
che wird in östliche Richtung um 1,6 ha erweitert.

Beschluss: TA 05.18 – V 378
Verzicht auf das Vorkaufsrecht. Der Technische
Ausschuss beschließt den Verzicht auf das gesetz-
liche Vorkaufsrecht bzgl. der UR-Nr. 0818/2018
vom 14.04.2018, Notar Dr. Klaus Nitzsche, Grund-
stück Pappisches Tor 5, 04668 Grimma, Flurstück
242 Gemarkung Grimma gem. § 28 BauGB.

Beschluss: TA 05.18 – V 379
Verzicht auf das Vorkaufsrecht. Der Technische
Ausschuss beschließt den Verzicht auf das gesetzli-
che Vorkaufsrecht bzgl. der UR-Nr. 427/2018 vom
13.04.2018, Notar Jens Wessel, Grundstück Paul-
Gerhardt-Str. 29 in 04668 Grimma, Flurstück 377 der
Gemarkung Grimma (Blatt 329) gem. § 28 BauGB.

Beschluss: TA 05.18 – V 380 
Verzicht auf das Vorkaufsrecht. Der Technische
Ausschuss beschließt den Verzicht auf das gesetz-
liche Vorkaufsrecht bzgl. der UR-Nr. 0361/2018
vom 09.04.2018, Notar Joachim Kukral, Grund-
stück Lorenzstr. 7, 04668 Grimma, Flurstück 363
der Gemarkung Grimma gem. § 28 BauGB. 

Beschluss: TA 05.18 – V 381
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 314/2018 vom 29.03.2018, Notar Tilo
Richter, Grundstück Brückenstr. 22, 04668 Grim-
ma, Flurstück 33 der Gem. Grimma gem. § 144
BauGB - Belastung mit einem Grundpfandrecht. 

Beschluss: TA 05.18 – V 382
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 0818/2018 vom 14.04.2018, Notar Dr.
Klaus Nitzsche, Grundstück Pappisches Tor 5,
04668 Grimma, Flurstück 242 Gemarkung Grimma
gem. § 144 BauGB - Kaufvertrag. 

Beschluss: TA 05.18 – V 383
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Technische
Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der
UR-Nr. 427/2018 vom 13.04.2018, Notar Jens
Wessel, Grundstück Paul-Gerhardt-Str. 29 in
04668 Grimma, Flurstück 377 der Gem. Grimma
(Blatt 329) gem. § 144 BauGB - Kaufvertrag. 
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Beschluss: TA 05.18 – V 384
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 0361/2018 vom 09.04.2018, Notar
Joachim Kukral, Grundstück Lorenzstr. 7, 04668
Grimma, Flurstück 363 der Gem. Grimma gem. §
144 BauGB - Kaufvertrag. 

Beschluss: TA 05.18 – V 385
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Technische
Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der UR-
Nr. 0362/2018 vom 09.04.2018, Notar Joachim Ku-
kral Grundstück Lorenzstr. 7, 04668 Grimma, Flur-
stück 363 der Gem. Grimma, gem. § 144 BauGB - Be-
lastung mit einem Grundpfandrecht. 

Beschluss: TA 05.18 – V 386
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Technische
Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. des befris-
teten Mietvertrages vom 13.02.2018/ 03.03.2018,
Grundstück Lange Str. 22, 24 und 26 (Weberstraße,
Tuchmachergasse), 04668 Grimma, Flurstücke 438/a,
437/ 438, 439, 433 (Teilflächen) gem. § 144 BauGB. 

n   Stadthaus, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr
• Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do.
9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.:
03437/ 98 58 0 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-
Mail: info@grimma.de

n   Bürgerbüro Grimma, Markt 17, Pass- und
Meldewesen: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-
18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00
Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr •  
Tel.: 03437/ 98 58 258 • Fax: 03437/ 98 58 226
• E-Mail: buergerbuero@grimma.de. Fundbü-
ro: Erreichbar ist das Fundbüro zu den üblichen
Sprechzeiten des Bürgerbüros oder telefonisch
unter der Rufnummer 03437/ 98 58 272.

n   Bürgerbüro Nerchau, Nerchauer Haupt-
straße 18, Pass- und Meldewesen: Di. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98
58 134 • Fax: 03437/ 98 58 227 

n   Bürgerbüro Mutzschen, Untere Haupt-
straße 9, Pass- und Meldewesen: Do. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034385/
807 0 • Fax: 034385/ 807 22 

n   Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-
Straße 30, Pass- und Meldewesen: Mo. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034386/
50 921 • Fax. 034386/ 50 923 

n   Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Land-
straße 1, (Kein Pass- und Meldewesen), Mo.

14.00-18.00 Uhr • Do. 14.00-16.00 Uhr, Tel.:
034384/ 91 910 • Fax: 034384/ 91928 • An-
sprechpartnerin: Andrea Döring • E-Mail: buer-
gerbuero.grossbothen@t-online.de
Vom 9. bis 27. Juli geschlossen.

n   Wohngeldbehörde, Markt 17, Mo. 9.00-
16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlos-
sen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr,
Tel.: 03437/ 98 58 -481 /-482 • Fax: 03437/ 98
58 480 • E-Mail: info@grimma.de

n   Standesamt, Sachgebiet Steuern, Sach-
gebiet Vollstreckung im Bürgerzentrum Ner-
chau, Nerchauer Hauptstraße 18, Mo. 9.00-
12.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00
Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und
13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr, Tel.:
03437/ 98 58 265 (Standesamt), 03437/ 98 58
311 (Steuern) • Fax: 03437/ 98 58 227 • E-Mail:
info@grimma.de

n   Amt für Schulen, Soziales und Kultur, Ni-
colaiplatz 13, Öffnungszeiten wie Stadthaus,
Tel.: 03437/ 98 58 230 • Fax.: 03437/ 98 58 226
• E-Mail: info@grimma.de 

Ordnungsamt mit Gewerbeamt, Marktgasse
2, Mo. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr •
Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi.
geschlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-
16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98
58 250 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: in-
fo@grimma.de

n   Stadtarchiv, August-Bebel-Straße 10,
Di. 9.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr • Do. 9.00-
12.00 und 13.00-16.00 Uhr • sowie nach Ver-
einbarung • Tel.: 03437/ 98 58 217 • Fax:
03437/ 98 58 226 • E-Mail: stadtarchiv@grim-
ma.de

Mieterverein Meißen und Umgebung e.V., Be-
ratungsstelle Grimma, Markt 22: jeden 2., 3.
und 4. Donnerstag, ab 14.00 Uhr, nach vorheriger
Terminvereinbarung (Tel.: 03521/ 45 36 02 oder
E-Mail: sekretariat@mieterverein-meissen.de)

Deutsche Rentenversicherung, Beratungsstel-
le Grimma, Markt 15 (Hintereingang über Ni-
colaiplatz), montags, dienstags und donners-
tags, Terminvereinbarung unter Tel.: 0341/ 550-
55 oder per E-Mail unter leipzig-aub@drv-
md.de. Allgemeine Auskunfts- und Beratungs-
stelle | Georg-Schumann-Straße 146 | 04159
Leipzig | Tel.: 0341/ 550-55 | Öffnungszeiten:
Mo. 8.00-15.00 Uhr; Di., Do. 8.00-18.00 Uhr; Mi.
8.00-13.00 Uhr; Fr. 8.00-12.00 Uhr

Schiedsstelle, Markt 15, Hofeingang, jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat jeweils von 16.00-
18.00 Uhr, Friedensrichter: Dirk Langner, stell-
vertretende Friedensrichterin: Eva-Luise Müller
Terminreservierung unter Tel.: 03437/ 98 58
250. Zudem sind die Schlichter zu den genann-
ten Zeiten unter der Telefonnummer 03437/ 98
58 165 erreichbar.

n Mitteldeutsche Regiobahn baut Fahrgastinformation aus

Bei nicht vorhersehbaren Unregelmäßigkeiten im Bahnverkehr sind betroffene Fahrgäste auf
schnelle und zutreffende Informationen zu Verspätungen oder Zugausfällen angewiesen. Damit dies
gewährleistet werden kann, hat die Mitteldeutsche Regiobahn (MRB) ihre eigenen Informationska-
näle ausgebaut.
Die für mobile Endgeräte optimierte Website des Unternehmens bietet als erster Anlaufpunkt für
Auskunftssuchende beste Voraussetzungen zur Integration neuer Funktionen, die den Kundenser-
vice stärken.
Die Einbindung von Echtzeitdaten auf dem Abfahrtsmonitor ermöglicht nun die Anzeige von aktuel-
len Verspätungsminuten oder Zugausfällen auf allen von der MRB betriebenen Strecken. Die Funkti-
on „Abfahrtszeiten“ ist unter www.mitteldeutsche-regiobahn.de in die Verbindungsauskunft auf der
Startseite eingegliedert. Alternativ kann unter Menüpunkt „Strecken“ auf die einzelnen Linien zuge-
griffen werden. Eine weitere Neuerung hält die Website im Bereich „Service“ bereit: einen interakti-
ven Liniennetzplan zur einfacheren Orientierung im Bediengebiet der Mitteldeutschen Regiobahn.
Diese Karte ist sowohl für die Nutzung am Desktop-PC als auch für mobile Endgeräte wie Smartpho-
nes oder Tablets optimiert. 

n Online-Umfrage zum ÖPNV 
   im Muldental

Studie zur Nutzung und Akzeptanz des ÖPNV im
Muldental – Im Rahmen des Projektes "quer denken -
Zwischen Wirtschaft und Hochschule" arbeiten Geis-
tes- und Sozialwissenschaftler der Universität Leipzig
an einer Studie zur Nutzung und Akzeptanz des ÖPNV
im Muldental. Mit dem Ziel, konkrete Handlungsemp-
fehlungen und kreative, praxisbezogene Lösungsansät-
ze für den ÖPNV abzuleiten, startete dazu eine Online-
Umfrage. Alle Altersgruppen sind herzlich willkommen,
die Projektgruppe bei der Erhebung ihrer Daten zu un-
terstützen. Unter den Teilnehmern werden 2 x 50 Euro
verlost. Die Umfrage findet sich unter www.soscisur-
vey.de/Verkehrsnutzung_Muldental/. 
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n Die Schraube-Laube ist fertig

Großbothen. Pünktlich zum Kindertag am 1. Juni konnten die Hortkinder in Groß-
bothen die Schraube-Laube einnehmen. Der Bauwagen ist das neue Basteldomi-
zil. Die Kinder können hier nach Herzenslust sägen, hämmern, bohren und schrau-
ben. Landrat des Landkreises Leipzig Henry Graichen, Grimmas Oberbürgermeister
Matthias Berger und Sparkassenchef Holger Knispel wohnten bei. Der Förderver-
ein der Kindertagestätten und Grundschule Großbothen erhielt 4.000 Euro von
der Sparkassenstiftung. Weitere Sponsoren steckten noch einmal 3.000 Euro hin-
zu, damit das Projekt gelingen konnte. Die Vereinsmitglieder und sogar Schulkin-
der arbeiteten rund 350 Stunden am Bauwagen. Foto: Manuela Krause

n Bildungsangebote für Grundschulkinder und 
   Oberschüler 2018 im Landkreis Leipzig 

Die Abfallberatung der Kommu-
nalentsorgung Landkreis Leipzig
GmbH bietet auch in diesem Jahr
kostenfreie Angebote für Schulen
im Landkreis Leipzig an. Das Mit-
machtheater „Esst uns auf!“ in-
formiert vom 18. bis 22. Juni
Grundschulkinder der dritten und
vierten Klassen über Ausmaß und
Ursachen von Lebensmittelver-
schwendung. Mit ganz viel Spaß
und Interaktion behandelt der
Theaterpädagoge Patrick Strohm
dieses ernste Thema und regt zum
nachhaltigen Umgang mit Essen
und Wertschätzung von Lebens-
mitteln an. Interessierte Kinder-
tagesstätten und Schulen können sich für die Angebote bei der Abfallbera-
tung der KELL GmbH unter Tel. 034299/ 7060 80 oder per E-Mail an abfallbe-
ratung@kell-gmbh.de anmelden.

n Musik, Film, Magie: Fünftägige Workshops 
   in den Sommerferien

Grimma. Die Volkshochschule Muldental bietet im Juli drei, jeweils 5-tägige
Ferienworkshops an. In diesen kommen dann Mikrofone, Ghettoblaster, Ka-
meras, Magie, Zauberstab, Wortspiele, angesagte Musik und Kochtöpfe zum
Einsatz. Die Ferienworkshops richten sich an 10- bis 16-Jährige und sind kos-
tenfrei. Auch für die Verpflegung ist gesorgt. Die Projektkosten werden vom
Bundesministerium für Bildung und Forschung getragen. Weiterhin fließen
Eigenmittel der Volkshochschule Muldental in das Projekt. Weitere Informa-
tionen erhält man unter www.vhs-muldental.de (Kursnummern: MW2B00,
MG2430, M12030) oder unter Tel. 03425/ 90470.

1.    Ferienworkshop: Der talentCAMPus mit dem Motto „Wir holen Töne aus
der Jukebox!“ spricht kreative Tonkünstler, Bastlerinnen, Rhythmiker,
Technikerinnen, Jäger, Musikerinnen und Tänzer an. Vom 2. bis 6. Juli
werden täglich von 8.30 bis 16.00 Uhr in Wurzen in der Schule Nord
verrückte Töne und Geräusche gejagt, technisch eingefangen und in eine
Jukebox gesperrt.

2.    Ferienworkshop: Im talentCAMPus „Jugendkultur kocht hoch!“, der vom
9. bis 13. Juli zwischen 9.00 und 16.00 Uhr am Brandiser Gymnasium
stattfindet, können die Jugendlichen zwischen fünf verschiedenen Work-
shops wählen. Tanz, Theater und Rap, Video-Dreh, Fotografie, Handlette-
ring und Food-Art stehen auf dem Programm. 

3.    Ferienworkshop: „Kommunikation ist kein Trick, sondern Magie!“ ist das
Thema im talentCAMPus vom 23. bis 27. Juli in der Volkshochschule
Grimma jeweils von 8.30 bis 16.00 Uhr. Wer wollte nicht schon immer
mal zaubern lernen? Jeder kann Zauberlehrling sein und im Land der Ma-
gie die Zuschauer mit Worten einfangen und ihre Aufmerksamkeit lenken! 

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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n Kindergärten erhielten Scheck

Döben. Das „Bienenhaus“ in Döben und die „Krümelburg“ in Haubitz waren
bereits zu Jahresbeginn auf der Suche nach finanzieller Unterstützung für ihre
Projekte, welche in diesem Jahr durchgeführt werden sollen. So möchten die
Krümel für ihren Burggarten Fühl- und Klangstrecken sowie eine Theaterecke
errichten, in der so manches Märchen zum Leben erweckt werden soll. Und
dem Projekt Bienengarten des Bienenhauses fehlt noch ein Rohr- und Tunnel-
system. Dafür sind nicht nur tatkräftige Hände von Nöten, sondern auch so
mancher Euro wird gebraucht. Die in Grimma ansässige Raiffeisenbank verfolgt
die Entwicklungen der hiesigen Kindereinrichtungen mit großem Interesse. Des-
halb klopfte der Elternrat der „Krümelburg“ und dem „Bienenhaus“ auch an de-
ren Tür und bat um finanzielle Unterstützung. Beide Einrichtungen erhielten je-
weils 400 Euro für ihre Projekte und können nun an der Umsetzung arbeiten.
„Auf diesem Wege möchten wir nochmals ein recht herzliches Dankeschön für
den Geldsegen an die Raiffeisenbank aussprechen. Nun kann es wieder heißen:
Auf die Schippen - fertig - los“, freut sich Susann Marx-Berger, die Leiterin bei-
der Einrichtungen.

n Sportfest in der Kindertagesstätte 
   „Thümmlitzzwerge“

Leipnitz. Die Leipnitzer Thümmlitzzwerge feierten mit ihren Erziehern und Eltern
ein gelungenes Sportfest. Das Fest war der Höhepunkt des Projekts „Bewegung“,
das von der IKKclassic durchgeführt wurde. Schon seit Januar kam die IKK-Mit-
arbeiterin Carolin Deutscher regelmäßig in den Kindergarten und begeisterte die
Kinder für Bewegungsspiele und Sport. Für die Zwerge war sie keine Unbekannte,
denn schon letztes Jahr bereiteten sie zusammen gesunde Snacks zu und lernten
viel über gesunde Ernährung. Die Thümmlitzzwerge, die Erzieher und die Eltern
bedanken sich herzlichst bei Frau Deutscher und ihr Engagement. 

n Sommer, Sonne… im Sonnenschein

Grimma. Überall ist viel los. So auch im AWO-Montessori-Kinderhaus „Son-
nenschein“ in Grimma-Süd. Die Kinder und das Team blicken bereits heute auf
schöne gelungene Höhepunkte in diesem Jahr zurück: Beim Subbotnik im
April wurde das Außengelände verschönert. Neben dem Anlegen eines Bar-
fußpfades und dem Aufbau einer Outdoor-Küche für die Kleinsten, wurden die
Schuppen für die Fahrzeuge sowie die Kindertische mit wetterfester Lasur ge-
strichen. Die diesjährigen Schulanfänger und Schulanfängerinnen pflanzten
zur Erinnerung zwei Kastanienbäume in das parkähnliche Außengelände. Der
Kinderrat suchte nach weiteren Ideen für neue Rückzugsräume. Ein Indianer-

tipi und die Erneuerung des Spielhauses werden nun mit Hilfe vom Projekt FU-
TURA des AWO-Familienzentrums aufgebaut und umgesetzt. Auch zwei Wei-
dentipis werden sobald als möglich angepflanzt. So ist nach dem Sturmscha-
den auch in Zukunft für ausreichend Schatten gesorgt. Und ein Sommerfest
im Mai? Das funktioniert. Bei schönstem Sonnenschein erlebten alle Kinder,
Eltern und Gäste zum Thema Wasser einen erlebnisreichen und aufregenden
Nachmittag. Der Besuch der Feuerwehr Hohnstädt war neben Kinderschmin-
ken, Experimenten, Boote bauen und einem kleinen Flohmarkt ein besonderes
Highlight.

Die Kooperation mit der Grundschule Wilhelm Ostwald und dem Hort Pfiffikus
ist für die Kita wichtig. Neben der regelmäßig stattfindenden Vorschule, hat-
ten die zukünftigen Schulanfänger im Mai die Möglichkeit, Hortluft zu
schnuppern. Am 31. Mai fand ein gemeinsames Kinder-Sportfest mit zahlrei-
chen Gästen im Kinderhaus statt. Dank Lutz Weyde, der ehrenamtlich eine
Fußballgruppe im Kinderhaus begleitet, wurde eine Mini-WM ausgetragen,
bei der das Team Russland gewann. An vielen weiteren Stationen konnten die
Kinder bei Wettspielen, Sackhüpfen, Balancier- und Geschicklichkeitsübun-
gen ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen und miteinander Spaß haben. Ein
tolles Buffet aus Obst und Gemüse sorgte für die Stärkung der Sportler und ei-
ne Medaille zum Schluss für Stolz bei den Kindern. Das Team des AWO-Mon-
tessori Kinderhauses „Sonnenschein“ wünscht allen Kindern und Familien ei-
nen tollen Sommer und eine erholsame Urlaubszeit und bedankt sich bei allen
Unterstützern.

Tierarztpraxis 
Dr. Katja Tischer

Käthe-Kollwitz-Straße 4 in 04668 Grimma.
Telefon: 03437 708880
Mo: 9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Di: 9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Mi: 9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Do: 9.00 – 11.00 Uhr
Fr: 9.00 – 11.00 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 11.00 Uhr
Hausbesuche und Terminvereinbarungen möglich!
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n Kindertagespflege „Waldhäuschen“ 
   feierte 10-jähriges Jubiläum

Leipnitz. Britt Hauswald und Cornelia Panek-Böhning leiten in Leipnitz die
Kindertagespflege „Waldhäuschen“. Passend zum Kindertag feierten sie mit
Kaffeetafel, Glücksrad und kleinen Spielen am 1. Juni ihr 10-jähriges Bestehen.
Eltern, Kinder und Wegbegleiter gratulierten und freuen sich mit beiden Frauen
über zehn Jahre liebevoller Betreuung in familiärer Umgebung. Bis zu fünf Kin-
der im Alter bis zu drei Jahren werden im „Waldhäuschen“ betreut und starten
von dort aus gut gerüstet in die Welt. Auf die nächsten zehn Jahre!

n Großbardauer Grundschule wird 
   Inklusions-Pilotschule 

Großbardau. Im Freistaat wird künftig im Rahmen einer Pilotphase der Ver-
zicht auf sonderpädagogische Diagnostik in den Förderschwerpunkten Lernen
sowie emotionale und soziale Entwicklung vor der Einschulung oder in Klas-
senstufe 1 in der Grundschule erprobt. Die Pilotphase ist Bestandteil der neu-
en Regelungen des Sächsischen Schulgesetzes. Foto: privat

Mit Beginn des Schuljahres 2018/2019 starten die ausgewählten Grundschulen in
die Vorbereitungsphase. In den Schuljahren 2019/2020 bis 2022/2023 werden
dann an den 17 Grundschulen Schülerinnen und Schüler unterrichtet, bei denen
auf eine sonderpädagogische Diagnostik in den Förderschwerpunkten Lernen so-
wie emotionale und soziale Entwicklung vor der Einschulung oder in Klassenstufe
1 grundsätzlich verzichtet wird. Die teilnehmenden Schulen erhalten ab dem
Schuljahr 2019/20, finanziert vom Freistaat, Mittel zur personellen Unterstützung
in der Schuleingangsphase. Für die Pilotphase konnten sich die Grundschulen auf
Grundlage eines Beschlusses der Schulkonferenz bewerben. Das Sächsische Kul-
tusministerium hat 15 Grundschulen in öffentlicher und 2 Grundschulen in freier
Trägerschaft, ausgewählt, darunter die Grundschule des Evangelischen Schulzen-
trum Muldental e.V. 

Inh. Birgit Hafke
04668 Grimma · Lorenzstraße 21 · Tel.: 0 34 37 · 94 80 98

Montag/Donnerstag 8.30 – 13.00 Uhr
13.30 – 17.30 Uhr

Dienstag 8.30 – 13.00 Uhr
13.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Freitag 8.30 – 13.00 Uhr

13.30 – 15.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Fenster » Alles aus eigener Produktion «
• Kunststoff • Holz
• Holz-Aluminium
• Leichtmetall
• Haustüren
• Rollläden
• Wintergärten
• Insektenschutz
• Markisen
– direkt ab Werk –

Besuchen Sie unverbindlich
unsere Musterausstellung!
Auch samstags!

Ein Begriff für Qualität

Ihr Partner in allen Fensterfragen
für Neu- und Altbau

Morlok
Fensterfabrik GmbH
Böhlener Straße 30
04571 Rötha (Leipzig)
Tel.: 03 42 06 · 5 40 16 | Fax: 5 40 17
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Evangelisches Schulzentrum Großbardau
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Jugend

C
M
Y
K

Die Keramik- sowie die Druck- und Kreativwerk-
statt vom FRITZ öffnet für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene im Juni: Im AWO Freizeittreff in Grim-
mas Altstadt gibt es feste Zeiten für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene mit Angeboten in der Keramik-
und Druckwerkstatt. In dem Projekt „Dru(e)ck Dich
aus“ könnt Ihr unterschiedliche Druckverfahren ken-
nenlernen. Bringt gerne Eure Ideen mit. Kinder- und
Jugendliche im Alter von 11-18 Jahre sind herzlich
willkommen. Anmeldung erforderlich. 

MONTAG 16.00-18.00 Uhr: 18. Juni: Offene
Keramikwerkstatt für Jedermann

DIENSTAG 15 - 18 Uhr: Druckprojekt Dru(e)ck Dich
aus*: 19. Juni: Linoldruck - Wir bedrucken Turnbeu-
tel • 26. Juni: Druckprojekt Dru(e)ck Dich aus*
Druckwerkstatt - Ihr lernt verschiedene Druckformen
wie Linolschnitt, Stempeldruck, etc. kennen. 

MITTWOCH 15 - 18 Uhr: 20. Juni: Offene Kera-
mikwerkstatt für Kinder und Jugendliche

*Gefördert mit Mitteln des Landkreises, nur geringe Teilnehmer-
gebühren. Für diese Veranstaltungen bitte anmelden

Vorschau auf die Sommerferien: Für all diejenigen,

die noch nicht wissen, was sie in den Sommerferien

machen wollen, hat der Freizeittreff „FRITZ“ in Grim-

ma ein abwechslungsreiches Sommerferienpro-

gramm zusammengestellt und nimmt Anmeldungen

per Mail (Mo.- Mi. ab 13 Uhr, Do. 10-15 Uhr) gern

entgegen. Ansprechpartnerin: Dorothee Wichmann,

kjh-fritz@awo-familienzentrum. org, Freizeittreff,

Frauenkirchhof 1, 04668 Grimma, Tel: 03437/

944198, facebook: https://www.facebook.com/

AWO.FRITZ

1. Ferienwoche: • 2.7., 13.00-15.00 Uhr: offene

Keramikwerkstatt • 3.7, 13.00-16.00 Uhr: offene

Druckwerkstatt (mit Anmeldung). Wir bedrucken

Stoffrucksäcke, Taschen und alles was sich sonst

bedrucken lässt. 

2. Ferienwoche (Projektwoche: möglichst an al-

len 5 Tagen teilnehmen!): 9.-13.7., jeweils 10.30-

15.00 Uhr (mit Anmeldung): „Abgedreht“ Theater-

projekt für Kinder und Jugendliche zwischen 9-18

Jahren

3. Ferienwoche: 16.7., 13.00-15.00 Uhr: offene

Keramikwerkstatt • 17.7., 13.00-16.00 Uhr: of-

fene Kreativwerkstatt Thema Upcycling - Turn-

beutel aus Kaffeesäcken, Aufbewahrungsboxen

aus Plastikflaschen,…?! Heute werden aus alten

Sachen neue Objekte geschaffen (mit Anmeldung)

• 18.7., 9.00-15.00 Uhr: Alpakawanderung Naun-

hof (mit Anmeldung), wir fahren mit dem Fahrrad

über den Partheradweg nach Naunhof und gehen

mit Alpakas wandern! Ein verkehrssicheres Fahr-

rad wird benötigt (mit Anmeldung).

4. Ferienwoche: 23.7., 13.00-15.00 Uhr: offene

Keramikwerkstatt • 24.7., 13.00-16.00 Uhr: offe-

ne Druckwerkstatt (mit Anmeldung) - Wir binden

ein eigenes Buch.

Diese Ferienangebote werden durch Fördermittel

des Landkreis Leipzig unterstützt. Teilnehmerge-

bühren der Kreativ- und Keramikwerkstatt betra-

gen 1,- bis 2,-Euro pro Veranstaltung. Beim Thea-

terprojekt und der Alpakawanderung fällt eine Ge-

bühr von 8 Euro für den gesamten Zeitraum an.

n AWO-FAMILIENZENTRUM gGmbH

Freizeittreff „FRITZ“, Frauenkirchhof 1, 04668 Grimma, Ansprechpartnerin: D. Wichmann, Tel.: 03437/944198, mail: kjh-fritz@awo-familien-
zentrum.org

n AWO-FAMILIENZENTRUM gGmbH

AWO Jugendhaus „EAST END“ Nerchau, Jahnstr. 12A | 04668 Grimma-
Nerchau, Tel.:/Fax: 034382/ 42598 | E-Mail: kjh-eastend@awo-fami-
lienzentrum.org

Sommerferienprogramm
• 2.7., 9.00 Uhr am JH: Dinopark Kleinwelka
• 3.7., 10.00 Uhr am JH: Sommerrodelbahn K.S.
• 4.7., 9.00 Uhr am JH: Freizeitpark Plohn
• 5.7., 10.00 Uhr am JH: Minigolf 
• 9.7, 14.00-19.00 Uhr: offener Treff
• 10.7., 9.00 Uhr am JH: Kulturinsel Einsiedel
• 11.7., Kartbahn Grimma
• 12.7., 8.30 Uhr am Bahnhof Grimma: Zoo Leipzig
• 13.7., 9.00 Uhr am JH: Erlebnisbauernhof Großpösna

• 16.- 20.7., 14.00-19.00 Uhr: offener Treff (Auto-Rennen, Grillen) 
• 24.-27.7., 14.00-19.00 Uhr: offener Treff (TTT, Spielenachmittag, Billard)
• 30.7., 14.00-19.00 Uhr: Freibadbesuch
• 31.7. bis zum 1.8.: Übernachtung im Haus
• 2.8.-3.8., 14.00-19.00 Uhr: offener Treff

JH=Treffpunkt am Jugendhaus, Jahnstr.12A, Nerchau, am Sportplatz

Vorherige Anmeldungen notwendig: Dienstag bis Freitag ab 15.00 Uhr, per-
sönlich im AWO Jugendhaus oder per E-Mail: kjh-eastend@awo-familien-
zentrum.org. Unkostenbeitrag pro Veranstaltung von 5,00 bis 15,00 Euro.
Änderungen sind vorbehalten.

Anzeige(n)
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Senioren
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n Seniorenbetreuung organisiert von der 
   Stadtverwaltung Grimma

• 18.6., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag in der „Villa“ Beiersdorf
• 19.6.: Seniorenfahrt nach Pirna mit Schifffahrt und Besuch des „Tom

Pauls Theater“, -ausgebucht-
• 19.6., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffsmühle für die Se-

nioren von Grimma und Umgebung, Bitte um Anmeldung!
• 20.6., 14.15-16.15 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren von Zschop-

pach und Umgebung in der Grundschule
• 21.6.: Seniorenfahrt nach Pirna mit Schifffahrt und Besuch des „Tom Pauls

Theater“, -ausgebucht-
• 26.6., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffsmühle für die Se-

nioren aus der Umgebung von Thümmlitzwalde
• 27.6., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag im Sportlerheim Böhlen für alle

Senioren 
• 2.7., 13.00-15.00 Uhr: Spielenachmittag im Seniorentreff „Alter Kinder-

garten“ in Dürrweitzschen
• 3.7., 14.30 Uhr: Seniorenkino in Grimma 
• 4.7., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag im Seniorentreff in Dürrweitzschen 
• 5.7., 13.00-15.00 Uhr: Seniorenkegeln im Bürgerzentrum Dürrweitzschen
• 10.7., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren der OT Pöhsig,

Ragewitz und Umgebung in der FFW Ragewitz
• 10.7.: Seniorenfahrt ins Zittauer Gebirge, Rundfahrt mit Reiseleiter, Fahrt

mit der Schmalspurbahn, Mittagessen und Kaffeetrinken, Preis pro Per-
son: 44 Euro

• 11.7.: Seniorenfahrt ins Zittauer Gebirge, Rundfahrt mit Reiseleiter, Fahrt
mit der Schmalspurbahn, Mittagessen und Kaffeetrinken, -ausgebucht-

• 16.7., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag in der „Villa“ Beiersdorf
• 18.7., 14.15-16.15 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren von Zschop-

pach und Umgebung in der Grundschule
• 24.7., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffsmühle für die Se-

nioren von Grimma und Umgebung, Bitte um Anmeldung!
• 25.7., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag im Sportlerheim Böhlen für alle

Senioren 31.7., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffmühle für
die Senioren aus der Umgebung von Thümmlitzwalde

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadtverwaltung Grimma, Nicolai-
platz 13, bei Frau Renate Mußbach, Telefon 03437/9858233. Die Veran-
staltungspläne für das Jahr 2018 liegen ebenfalls bei Frau Mußbach aus.

n Volkssolidarität Kreisverband 
   Leipziger Land/ Muldental e.V.

Begegnungsstätte Grimma, Am Pulverturm 2, 04668 Grimma, Tel..
03437/ 914880

• 18.6., 13.00 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe
mit E. Schmidt

• 19.6., 14.00 Uhr: Veranstaltung der OG Grimma-West
• 20.6., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skatnachmittag
• 21.6., 14.00 Uhr: Tanznachmittag mit Diskothek „RESONANZ“
• 25.6., 13.00 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth
• 26.6., 14.00 Uhr: Fahrt ins Blaue mit dem Schlendrian 
• 27.6., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skatnachmittag
• 28.6., 14.00 Uhr: Gesprächsrunde mit Frau Winning
• 2.7., 9.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe mit

E. Schmidt
• 4.7., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skatnachmittag
• 5.7., 14.00 Uhr: Tanznachmittag mit Team „74“
• 9.7., 13.00 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth
• 11.7., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skatnachmittag
• 16.7., 13.00 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe

mit E. Schmidt
• 18.7., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé-und Skatnachmittag
• 19.7., 14.00 Uhr: Tanznachmittag mit Diskothek „RESONANZ“
• 23.7., 13.00 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth
• 24.7., 14.00 Uhr: Gesprächsrunde mit Frau Winning 
• 25.7., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skatnachmittag
• 26.7., 14.00 Uhr: Sommerfest der OG Mitte und Grimma-Süd
• 30.7., 9.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe

mit E. Schmidt

n Programm Volkssolidarität 
   Fremdiswalde und Golzern

Fremdiswalde:
• 21.6., 14.00 Uhr: Spielnachmittag in der Gaststube vom Landgasthof 
• 4.7.,14.00 Uhr: Geburtstag des Monats für alle, die in der Zeit vom 25.4.-

3.7. Geburtstag hatten, im Dorfgemeinschaftshaus
• 11.7., 14.00 Uhr: Seniorengymnastik und Singekreis im Dorfgemein-

schaftshaus
• 12.7., 14.00 Uhr: Spielnachmittag in der Gaststube vom Landgasthof
• 17.7., 14.00 Uhr: Abfahrt Bushaltestellen zum Theaterbesuch auf der See-

bühne Kriebstein

Golzern:
• 21.6., 14.00 Uhr: Spielnachmittag im Seniorentreff Bahren
• 4.7., 14.00 Uhr: Seniorengymnastik und Spielnachmittag im Dorfgemein-

schaftshaus Golzern
• 11.7., 14.00 Uhr: Spielnachmittag im Seniorentreff Bahren
• 17.7., 14.15-14.30 Uhr: Abfahrt bekannte Bushaltestellen zur Theaterauf-

führung auf der Seebühne Kriebstein

Veranstaltungen finden nur bei genügend Beteiligung statt. Änderungen
sind möglich, werden aber rechtzeitig bekannt gegeben. Meldungen/Infor-
mationen bei Annelie Lauchstädt über Tel. 034382/42158

Anzeige(n)
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Kontakt: Tel. 034384 72214, Mobil 0177 7642729, E-Mail info@heizung-heider.de

Seit über 20 Jahren ihr kompetenter und
zuverlässiger Ansprechpartner in Sachen:

Alte Kirchstr. 2, 04668 Grimma / OT Großbothen

• moderne Heizungsanlage aller Art
• Wärmepumpen und Solarsysteme
• Sanitärinstallationen und Badgestaltung
• Reparatur – Wartung – Service
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n Stiftungsnachmittag
   im PH 9

Zum nächsten Stiftungsnachmittag lädt

Angelika Sallat am 25. Juni in den Begeg-

nungsraum des Mehrgenerationswohnhau-

ses PH 9, Stecknadelallee 13, in Grimma

ganz herzlich ein. Los geht es um 14.00 Uhr

in ungezwungener Geselligkeit bei Kaffee,

Kuchen und einem kleinen Programm mit

dem Thema: „Heiße Liebe“ - Eiszeit. „Wir

freuen uns auf ein Wiedersehen, aber auch

über jede neue Bekanntschaft“, so Angelika

Sallat im Namen der ehrenamtlichen Helfer.

n Zehn Jahre Frühstücken in der „Alten Feuerwehr” - 
   „Frühstücksoase” des Mehrgenerationenhauses Grimma 
   feiert 10-jähriges Jubiläum

Seit dem 5. Juni 2008 gibt es sie: die „Frühstücksoase” des Mehrgenerationenhauses Grimma. Ursprüng-
lich als Seniorenfrühstück gestartet, hat sie sich über das „Zweite Frühstück” und „Donnerstagsfrüh-
stück” über die Jahre zu einer „Oase” entwickelt, ein Anlaufpunkt für Jung und Alt. Jeden Donnerstag gibt
es ab 9.00 Uhr ein leckeres Frühstück, das ein Team von Ehrenamtlichen um Edelgard Weiss und Margitt
Dienelt vorbereitet und dazu einen Gedankenanstoß in Sachen Lebensschule. Pastor Armin Richter von
der Adventgemeinde Grimma hatte 2008 gemeinsam mit Steffi Selzer und Angelika Sallat dieses Ange-
bot im Rahmen des Mehrgenerationenhauses Grimma aus der Taufe gehoben. Kürzlich wurde nun das
das 10-jährige Jubiläum der „Frühstücksoase” gefeiert.

n Fördermöglichkeit für
Heilberufe 

Der Freistaat Sachsen stärkt mit einer ziel-

gerichteten Förderung den Nachwuchs in

den Gesundheits- und Pflegeberufen. Dazu

hat das Sächsische Kabinett die Förder-

richtlinie Heilberufe beschlossen. Das Säch-

sische Staatsministerium für Soziales und

Verbraucherschutz wird unter anderem die

Weiterbildung des medizinischen Personals

auch mit Hilfe von Weiterbildungsverbün-

den unterstützen. Bei Ausbildungszuschüs-

sen für Altenpflegeschüler bleibt es bei der

bewährten Förderung. Auch die Unterstüt-

zung von wird mit Gründungszuschüssen in

Höhe von 5.000 Euro gefördert. Alle, die

Förderanträge stellen wollen, können an die

Sächsische Aufbaubank (SAB) wenden.

n Vorbereitungen für die Interkulturelle Woche 2018 im 
   Landkreis Leipzig laufen – Fördermittel für Tagesveranstal-
   tungen und Projekte können beantragt werden

"Wir sind Hoffnung. Wir sind Zuflucht. Wir sind Vielfalt." ist die zentrale Aussage der diesjährigen Inter-
kulturellen Woche (IKW), die bundesweit am 23. September startet. Wie schon in den zurückliegenden
Jahren beteiligt sich auch der Landkreis Leipzig an der bundesweiten Initiative mit einer zweiwöchigen
Veranstaltungsreihe. Die Koordination für alle Mitwirkenden hat erneut das Bildungs- und Sozialwerk
Muldental e.V. (BSW) übernommen. Die IKW bietet gute Möglichkeiten, in vielen Dörfern und Städten des
Landkreises für Menschenrechte, für Menschlichkeit, für Partizipation und damit gegen Rassismus, Diffa-
mierung und Ausgrenzung Flagge zu zeigen. Wer einen Beitrag in Form von Tagesveranstaltungen oder
Projekttagen zum Interkulturellen Dialog vom 22.09.- 07.10.2018 im Landkreis Leipzig leisten möchte, ist
herzlich eingeladen sein Vorhaben für einen landkreisweiten Flyer mitzuteilen. Das Interessenbekun-
dungsformular für finanzielle Zuschüsse z. B. für Workshops, Lesungen, kulturelle Aktivitäten sowie In-
formations- und Bildungsveranstaltungen finden Sie unter www.demokratie-leben-lkl.de.
Die Antragsfrist endet am 15. Juli 2018.

Ihr Ansprechpartner für die Koordinierung der Interkulturelle Woche 2018 ist Herr Ronny Kriz, E-Mail:
ronny.kriz@bsw-muldental.de, Tel.: 034381-124054

n Sterntaler sein - Diakonie sucht Schüler für Ferien-
   praktikum in Grimma und Nerchau

Berufe mit Zukunft entdecken können Jugendliche bei der Diakonie-Aktion Sterntalerzeit. Während
der Sommerferien öffnen diakonische Einrichtungen sachsenweit ihre Türen für Schülerinnen und
Schüler zwischen 14 und 18 Jahren, die ein „Sterntaler“ für andere sein möchten.
Sterntalerzeit gibt es auch im Altenpflegeheim und der Sozialtherapeutischen Wohnstätte sowie in
den Kitas der Diakonie Leipziger Land in Grimma und Nerchau. Während eines ein- oder zweiwö-
chigen Praktikums können Jugendliche in den Einrichtungen schnuppern, neue Erfahrungen ma-
chen, Kompetenzen erwerben sowie entdecken, was in ihnen steckt und was ihnen liegt. Sie über-
nehmen kleine Aufgaben, gehen zum Beispiel mit Bewohnern des Altenpflegeheims spazieren, le-
sen vor oder begleiten sie bei Ausflügen. In der Kita sind sie in der Gruppe dabei und können u.a. mit
den Kindern basteln, Fußball spielen oder ihnen vorlesen. „Das ist eine großartige Möglichkeit für
junge Menschen zu spüren, dass soziale Arbeit Sinn macht und dass man selbst etwas bewirken
kann“, sagt Harald Bieling, Geschäftsführer der Diakonie Leipziger Land, „unsere Türen stehen weit
offen – ob die Sterntalerzeit als erste Orientierung in Sachen Berufswahl, als Einstieg in ein Ehren-
amt oder einfach nur als besondere Zeit in den Sommerferien genutzt wird – es soll für die jungen
Menschen auf jeden Fall eine gute Zeit werden“.
Die Jugendlichen bekommen als Anerkennung und Dankeschön Gutscheine im Wert von 30 Euro
pro Woche (für Kino, Einkauf o.ä.) und ein Zertifikat über das geleistete Praktikum, das Bewerbun-
gen beigelegt werden kann. Das Projekt „Sterntalerzeit“ läuft in den Sommerferien 2018 bereits
zum 12. Mal. Bisher waren insgesamt weit mehr als 3000 junge Menschen dabei. 

Informationen und Anmeldung: www.sterntalerzeit.de; www.diakonie-leipziger-land.de

n Kommunale Kleider-
   kammer der Stiftung 
   „St. Georgenhospital“

Die Kleiderkammer befindet sich in der

Bahnhofstraße 5, Einfahrt hinter „Würth“

Tel.: 0160/ 969 509 78 - während der Öff-

nungszeiten. dienstags. 12.00-17.30 Uhr -

Annahme • donnerstags. 8.30-12.00 Uhr

und 13.00-15.30 Uhr - Ausgabe
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n Ein Tag rund um Ge-
   sundheit und Bewegung

Der Gesundheitstag des Mehrgenerationen-
hauses „Alte Feuerwehr“ findet am 28. Juni
in der Zeit von 10.00 bis 15.00 Uhr im
Mehrgenerationswohnhaus PH 9, Steckna-
delallee 13, in Grimma statt.
Nach dem Motto „Bewegung ist die beste
Medizin“ führt die Sportgruppe des Mehr-
generationswohnhauses PH 9 leichte Bewe-
gungsübungen für den Alltag vor und lädt
dabei zum Mitmachen ein. Des weiteren er-
hält man an diesem Tag  unter anderem
ausführliche Informationen über Zuzahlun-
gen bei der Krankenkasse - was Versicherte
wissen sollten. Die IKK Classik gibt dazu ei-
nen Ein- bzw. Überblick.
Vom DRK Hausnotruf wird ein Ansprech-
partner vor Ort sein und die Leistungen des
Hausnotrufes in punkto Vorsorge, Betreu-
ung, Sicherheit und Service vorstellen.
Alle Interessierten sind dazu herzlich einge-
laden, für das leibliche Wohl wird gesorgt.

n Ratgeber „Pflege“ im 
   Mehrgenerationenhaus 
   „Alte Feuerwehr“

Grimma. Der Ratgeber „Pflege“ ist eine An-
laufstelle für Rat- und Hilfesuchende, die ih-
re Angehörigen zu Hause pflegen, gepflegt
haben oder mit dieser Aufgabe plötzlich kon-
frontiert werden. Die nächsten Termine fin-
den am Montag, 2. Juli zwischen 15 und
17 Uhr und am Mittwoch, 4. Juli zwischen
10 und 12 Uhr in den Räumen der Alten
Feuerwehr, Nicolaiplatz 5 statt. Am Montag
treffen sich die ehemaligen Teilnehmer der
Grimmaer Selbsthilfegruppe „Alzheimer/De-
menz-Angehörige“ im Mehrgenerationen-
haus. Beim Ratgeber „Pflege“ bekommen Be-
troffene Hilfe und Beratung durch ein kom-
petentes Team. Außerdem ist es möglich, In-
formationen „rund ums Wohnen“ bei  kör-
perlichen Einschränkungen zu erhalten. Ne-
ben Erfahrungsaustausch sind individuelle
Gespräche mit Ehrenamtlichen aus dem Be-
reich der Pflege möglich. „Wir informieren
über Möglichkeiten, die Ihre häusliche Pflege
erleichtern können, sind für Sie da und lassen
Sie in Ihrer  schwierigen Pflegesituation
nicht allein“, sagt Steffi Selzer vom Mehrge-
nerationshaus „Alte Feuerwehr“. 

n „Du bist ein Schmuckstück“ - „Come In“ lädt zu 
   Goldschmiede-Workshop in den Sommerferien ein

Grimma. Ein besonderes Ferienerlebnis bietet das
Diakonie-Kinder- und Jugendhaus „Come In“ Grim-
ma: Jugendliche können hier die Arbeit eines Gold-
schmiedes selbst ausprobieren. Das „Come In“ öff-
net vom 16. bis 20. Juli wieder seine neue Werk-
statt für einen Workshop unter dem Motto „Du bist
ein Schmuckstück“.
„Wer künstlerisch interessiert ist, ein Schmuckstück
selbst gestalten, alte Handwerktechniken, Werk-
zeuge und Maschinen ausprobieren möchte, ist
herzlich willkommen“, sagt Einrichtungsleiter Ste-
fan Kosiek, der Sozialpädagoge und Goldschmied ist und die Werkstatt im „Come In“ aufgebaut hat.
Am Goldschmieden reizt ihn die Versenkung, das völlige Aufgehen in der Arbeit. „Nebenbei können die
Jugendlichen Geduld, Ausdauer, Kreativität und ein gutes Miteinander trainieren sowie Berufsorientie-
rung erleben“, erklärt er, „außerdem entsteht ein Schmuckstück, das sie mit nach Hause nehmen können“,
erklärt er. Willkommen seien auch die Teilnehmer des ersten Workshops in den Winterferien, die weiter-
machen und ihre Fähigkeiten vertiefen möchten. Das Projekt wird gefördert  durch den Freistaat Sachsen
im Rahmen des Landesprogramms „Integrative Maßnahmen“. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Termin: Montag, 16. bis Freitag, 20. Juli , jeweils 14-17 Uhr (mit Abschiedsessen am letzten Tag), Anmeldung und
Information: Tel. 03437/ 912995, Mobil 0176/ 577 43 093, stefan.kosiek@diakonie-leipziger-land.de.

© Diakonie Leipziger Land

n Blutspende im Sommer: DRK hofft trotz Ferienzeit und 
   sommerlicher Temperaturen auf zahlreiche Spender in 
   ganz Sachsen 

Blutprodukte sind teilweise nur vier bis fünf Tage haltbar. Um Engpässe in der Versorgung von Patienten
mit diesen lebenswichtigen Präparaten auch in den Sommermonaten zu vermeiden, appelliert das DRK
an alle gesunden Bürger ab 18 Jahren. Erstspender sollten nicht älter als 65 Jahre sein - auch in der Som-
mer- und Ferienzeit die in ihrer Nähe angebotenen Spendetermine wahrzunehmen. Die nächste Möglich-
keit zur Blutspende besteht am Donnerstag, den 12. Juli  zwischen 16.00 und 19.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus Mutzschen, Obere Hauptstr. 33. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Für ihr Engagement als Lebensretter während der Sommermonate erhalten alle Blutspenderinnen und -
spender in Sachsen auf allen Spendeterminen des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost einen cleveren Ein-
kaufsshopper als Dankeschön. Alle DRK-Blutspendetermine und Informationen zum Thema Blutspende
finden Sie unter www.blutspende.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Ser-
vicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz). 

n Interessenvereinigung für Körperbehinderte des Muldentales e.V.

August-Bebel-Str. 10, 04668 Grimma, Tel./Fax. 03437/ 91 90 46 
www.ja-zur-inklusion.de, www.ivk-grimma.de, Email. IVKGrimma@aol.com

Termine: 
• 17.6., 24.6. und 1.7., 8.30-10.00 Uhr: Schwimmen für Behinderte, Schwimmhalle Grimma, 

Vorwerkstr. 30c
• 18.6., 25.6. und 2.7., 19.30-21.30 Uhr: Schwimmen für Behinderte, Schwimmhalle Grimma, 

Vorwerkstr. 30c 
• 19.6., 26.6. und 3.7., 17.30-19.00 Uhr: Sport für Behinderte, Turnhalle der Oberschule Grimma, 

Wallgraben 23 
• 22.6., 15.00-18.00 Uhr: Begegnungsnachmittag im Forsthof Waidmannsheil, 

Wurzener Str. 20 in Bennewitz 

Die Sprechzeiten des Behindertenbeauftragten im Ehrenamt des Landkreises Leipzig müssen bis auf wei-
teres entfallen. Sie werden rechtzeitig darüber informiert, wann die nächsten Sprechzeiten im Landrats-
amt in Grimma bzw. in der Beratungs- und Geschäftsstelle der IVK des Muldentales e.V. wieder aufgenom-
men werden. 



n Fußballturniere mit Förderschülern in Grimma

In bewährter Weise fanden
am 2. und 9. Mai Landes-
turniere im Fußball für
Förderschulen statt. Aus-
richter dieser sportlichen
Vergleiche ist das Sächsi-
sche Staatsministerium für
Kultus.
Zum Ausscheid im Projekt
„FußballFREUNDE“ reisten
fünf Mannschaften zum
Turnier in das Stadion der
Freundschaft an. Entsprechend der Ausschreibung spielten in einer Mannschaft 1 Torwart und 7 Feldspie-
ler, wobei immer mindestens 4 Athleten (Schüler aus Förderschulen) und 4 Partner (Schüler aus Ober-
schulen bzw. Gymnasien) auf dem Platz stehen müssen. In regelmäßigen Übungsstunden bereiteten sich
die Mannschaften in ihren Heimatorten vor. Bereits seit 2010 gibt es auch in Grimma solch eine Koopera-
tion zwischen der „Waldschule“ Grimma und dem Gymnasium „St. Augustin“ Grimma. Die FußballFREUN-
DE Grimma belegten in diesem Turnier den dritten Platz. 
Auf dem Sportplatz des SV Hohnstädt e.V. ermittelten 6 Schulen für Erziehungshilfe den Landessieger.
Nach sehr fairen Spielen siegte am Ende die Schule „Dr. Heinrich Hoffmann“ Pirna. Zum guten Verlauf der
Spiele trugen an beiden Tagen auch Schüler des Berufschulzentrums aus Grimma bei, die als Schiedsrich-
ter und Regieassistenten fungierten. Ein großes Dankeschön gebührt auch den Mitarbeitern der Stadtver-
waltung Grimma und dem Personal der Sportstätten, die einen reibungslosen Verlauf unterstützten. Alle
Beteiligten bedanken sich ebenfalls bei Tom Rietzschel vom FC Grimma für die Bereitschaft zur gastrono-
mischen Versorgung. Gern würden sich alle Mannschaften auch im neuen Schuljahr wieder für die Fuß-
ballspiele in Grimma qualifizieren und sicher werden auch diese Turniere wieder in einer anspruchsvollen
Atmosphäre und unter sehr ansprechenden Rahmenbedingungen stattfinden.

Gerd Langner
Sportkoordinator für den Förderschulbereich des Landesamtes für Schule und Bildung, Standort Leipzig

Seite 18                                                                                                                                                                                                                            Ausgabe 06 | 16. Juni 2018Amtsblatt der Großen Kreisstadt 

Soziales | Sport und Freizeit

C
M
Y
K

n Apothekennotdienst 

16.6., Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße

der Einheit 10, Tel.: 034345/22352 • 17.6.,
Engel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.:

034381/ 43359 • 18.6., Engel-Apotheke

Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/

41283 • 19.6., Adler Apotheke Grimma,

Lange Straße 37, Tel.: 03437/ 911366 •

20.6., Löwen-Apotheke Naunhof, Kurze

Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 • 21.6.,

Stern-Apotheke Grimma, Vorwerkstr. 29,

Tel.: 03437/ 999695629 • 22.6., Rats-Apo-

theke Trebsen, Grimmaische Straße 10, Tel.:

034383/ 6010 • 23.6., Apotheke im PEP

Grimma, Gerichtswiesen, Tel.: 03437/

942323 • 24.6., Linden-Apotheke Grimma,

Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 •

25.6., Sonnen-Apotheke Grimma, Straße

des Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002 •

26.6., Stadt-Apotheke Grimma, Markt 6,

Tel.: 03437/ 9488940 • 27.6., Sophien-Apo-

theke Colditz, Sophienstr. 12, Tel.: 034381/

8090 • 28.6., Kronen-Apotheke Mutzschen,

Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256 • 29.6.,
Engel-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 6,

Tel.: 0800/ 11 333 99 • 30.6., Löwen-Apo-

theke Bad Lausick, Straße der Einheit 10,

Tel.: 034345/22352 • 1.7., Stern-Apotheke

Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/

999695629 • 2.7., Sternen-Apotheke

Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/ 47 355 •

3.7., Kilian-Apotheke Bad Lausick, Stadt-

hausstr. 12, Tel.: 034345/ 7140 • 4.7., En-

gel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/

43359 • 5.7., Engel-Apotheke Nerchau, Hu-

go-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 •

6.7., Adler Apotheke Grimma, Lange Straße

37, Tel.: 03437/ 911366 • 7.7., Löwen-Apo-

theke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.:

034293/ 45700 • 8.7., Park-Apotheke Bad

Lausick, Dr.-Schützhold-Platz 1, Tel.:

034345/ 24531 • 9.7., Rats-Apotheke Treb-

sen, Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/

6010 • 10.7., Apotheke im PEP Grimma, Ge-

richtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 • 11.7.,
Linden-Apotheke Grimma, Platz der Einheit

1, Tel.: 03437/ 921712 • 12.7., Sonnen-

Apotheke Grimma, Straße des Friedens 27,

Tel.: 03437/ 917002 • 13.7., Stadt-Apothe-

ke Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 •

14.7., Sophien-Apotheke Colditz, So-

phienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 

Änderungen vorbehalten. 

n Muldental-Triathlon am 30. Juni / 1. Juli - Triathlonjugend 
   das dritte Mal zu Gast in Grimma

Grimma. Am letzten Juni-Wochenende findet die
14. Auflage des Muldental-Triathlons in Grimma
statt. Dann ist die Muldestadt wieder fest in der
Hand der Triathleten. Aus ganz Deutschland reisen
die etwa 750 Sportler für die Sprintwettkämpfe an.
Den Auftakt zu den Wettkämpfen macht bereits am
Freitag, den 29. Juni, die Eröffnungsfeier für die
Deutsche Meisterschaft der Jugend und Junioren.
Um 19.00 Uhr versammeln sich die Nachwuchstri-
athleten auf dem Markt in Grimma für ihre Länder-
parade. Alle Grimmaer sind herzlich eingeladen, sowohl die Eröffnungsfeier als auch die Wettkämpfe am
Samstag und Sonntag zu besuchen und den Sportlern einen großartigen Empfang zu bereiten.
Das erste Meisterschaftsrennen der Jugend und Junioren startet am Samstag um 15 Uhr mit dem Wett-
kampf der weiblichen Jugend B. Anschließend finden alle weiteren Titelrennen statt. Auch am Sonntag
eröffnen die Nachwuchsathleten den Wettkampftag. Erstmals wird in Grimma die Mixed Team Relay aus-
getragen. Pro Mannschaft starten hierbei zwei Mädchen und zwei Jungen eines Landesverbandes im
Staffelrennen. Anschließend geht es für die Triathleten der 2. Bundesliga und Regionalliga auf die Stre-
cke, ehe um 13.15 Uhr der Startschuss für die Jedermannwettbewerbe im enviaM-light und Bike24-
Team-Triathlon fällt. Entlang der Wettkampfstrecken, zum Schwimmstart am Floßplatz und im Zielareal
auf dem Markt können die Zuschauer alle Rennen hautnah miterleben und die Athleten anfeuern. Die
Veranstalter freuen sich auf spannende Wettkämpfe und hoffen auf möglichst viele Zuschauer an den
Wettkampfstrecken. Jeder, der selbst beim Muldental-Triathlon 2018 mitmachen möchte, kann sich noch
bis zum 23. Juni online anmelden oder nutzt am Veranstaltungstag die Nachmeldung vor Ort. Das Mel-
debüro öffnet am Samstag, den 30. Juni von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr und am Sonntag, den 1. Juli ab 8.00
Uhr. Weitere Informationen zur Veranstaltung gibt es online unter www.muldental-triathlon.de

Foto: SPORTS LIVE Bischoff

Foto: Robin Hirsch



n Mutzschener Spielleute auf der Suche nach neuen Mitgliedern

Mutzschen. Aufruf von Spielmannszugmit-
glied Tiffany Herfurth: „Musik ist Deine Lei-
denschaft? Dann lass uns gemeinsam Deine
musikalische „Ader“ entdecken oder sie wie-
der erwecken. Du hast bereits ein Instru-
ment gespielt oder kannst Dir vorstellen, ei-
nes zu erlernen? Dann bist Du bei uns, dem
Spielmannszug Mutzschen, genau richtig.
Wir sind ein Verein voller musikbegeisterter
Jugendlicher und Erwachsener, die sich
ständig weiter entwickeln wollen und im-
mer auf der Suche nach neuen Mitgliedern
sind. Unser Repertoire reicht von traditio-
neller Marschmusik bis hin zu modernen Musical- und Film-Hits. Die Noten erhältst du natürlich vom
Verein, alles was Du zu uns mitbringen musst, ist Freude an der Musik, denn sowohl die Instrumente als
auch die Ausrüstung werden ebenfalls von uns gestellt. Gemeinsam bekommen wir, bei Konzerten, Um-
zügen und Meisterschaften, viele Orte der Region zu sehen. Langweilig wird es bei uns also nie. Wir ha-
ben Dein Interesse geweckt?  Dann freuen wir uns sehr, Dich immer freitags ab 19.00 Uhr an der Mutz-
schener Grundschule begrüßen zu können. Solltest Du noch Fragen haben oder den Wunsch, Rückspra-
che zu halten, so kannst Du Dich gern bei unserer musikalischen Leiterin melden. Ansprechpartnerin ist
Julia von Durschefsky, zu erreichen unter: 0157/ 58 30 06 75 oder einfach per E-Mail an: leitung@spiel-
mansszug-mutzschen.de. Die Spielleute aus Mutzschen freuen sich auf Dich. 

n 7. Oldtimertreffen in Grimma

Grimma. Die Spedition Peter Brumlich und
Mario Hoffmann von „Vogels Ballhaus“ or-
ganisiert in diesem Jahr das bereits 7. Old-
timertreffen mit anschließendem Som-
merfest. Am 23. Juni ab 10.00 Uhr war-
ten auf Interessierte und alle, die es wer-
den wollen auf dem Gelände des Gewerbe-
park Oberwerder mehr als 150 Oldtimer-
freunde mit ihren historischen Fahrzeu-
gen. Ebenso wird es kleine Verkaufsstände,
einen Teilemarkt und eine Stadtrundfahrt
im Oldtimerbus geben. Für gute Unterhaltung und das leibliche Wohl wird an diesem Tag bestens gesorgt.
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n 19. Schulsportestrade 

Auch in diesem Jahr
wurden Schulen, Horte
und Kindertagesein-
richtungen aufgerufen,
sich für die Schulspor-
testrade am 2. Juni vor-

zubereiten. In ihren Begrüßungsworten be-
dankte sich die Schulamtsleiterin der Stadt-
verwaltung Grimma, Jana Kutscher, für das
Engagement der Kinder und Jugendlichen so-
wie deren Lehrerinnen und Erzieherinnen. In
einem kurzweiligen Programm zeigten Schü-
lerinnen und Schüler der Oberschule Naunhof,
Grundschulen Zschoppach und Mutzschen,
SV Thümmlitzwalde e.V. Tanzgruppe Happy
Swing, Oberschule Böhlen - „Funky Teens“,
Grundschule Hohnstädt, Hort Großbothen
und die Dazzling Flights ihre Darbietungen
und begeisterten damit Eltern, Großeltern und
weitere Gäste in der Muldentalhalle Grimma.
Zum Abschluss erhielten alle beteiligten
Gruppen eine Anerkennungsurkunde und eine
kleine finanzielle Unterstützung. Bereits wäh-
rend der Veranstaltung gab es erste Abstim-
mungen zur Vorbereitung und Durchführung
der 20. Schulsportestrade im Jahr 2019. Alle
Beteiligten wünschen sich für dieses Jubiläum
einen noch größeren Mix an Darbietungen
und eine noch regere Beteiligung.

Gerd Langner, Schulsportkoordinator

n Grimmaer bei der 
   Deutschen Jugendmeis-
   terschaft im Schach

Aufgrund der herausragenden Ergebnisse bei
der Nachwuchs-Sachseneinzelmeisterschaft
hatten sich Ben Hagenbeck-Hübert (U12) und
Heike Könze (U16w) vom SV 1919 Grimma für
die diesjährige Deutsche Jugendeinzelmeis-
terschaft im Schach in Willingen im Sauer-
land qualifiziert. Aufgrund der leistungsstar-
ken Konkurrenz aus dem gesamten Bundes-
gebiet hielten sich vor Wettkampfbeginn die
Erwartungen hinsichtlich der Platzierungen in
Grenzen. Im Turnierverlauf konnte insbeson-
dere Heike Könze in den neun gespielten Par-
tien ihre Leistungsstärke bei diesem Turnier
abrufen. Mit am Ende fünf erkämpften Punk-
ten erreichte Heike mit Platz 5 ein herausra-
gendes Endresultat. Gleichzeitig war Heike
damit auch beste Spielerin in dieser Alters-
klasse aus Sachsen. Ben Hagenbeck-Hübert
musste sich in 11 Partien mit den Besten mes-
sen. Mit fünf Punkten platzierte sich Ben am
Ende im Mittelfeld.      

Foto: Spedition Brumlich

n Oldtimertreffen mit Ausfahrt durchs Muldental

Grimma. Am 24. Juni veranstaltet der Motorsport-
club Grimma e.V. im ADMV seine alljährliche Oldti-
merausfahrt mit Start (9.45 Uhr) und Ziel (ab 13.30
Uhr) in Sermuth am Sportplatz des SV Eintracht
Sermuth. Etwa 100 Kraftfahrzeug-Veteranen der
Baujahre 1926 bis 1988 nehmen die Strecke von 70
km unter die Räder. Gefahren wird nach Strecken-
plan mit Sonderprüfungen und Durchfahrtskontrol-
len. Dem interessierten Besucher bietet sich die Ge-
legenheit, die Oldtimer in Aktion bei Sonderprüfun-
gen auf dem Markt in Grimma und entlang der
Strecke zu erleben. Die Tour führt über Großbothen,
Großbardau, nach Grimma (Vorstellung der Fahr-

zeuge auf dem Markt bis etwa 13.00 Uhr), Beiersdorf, Trebsen, Cannewitz, Mutzschen, Ablaß, Bockelwitz,
Altleisnig und Podelwitz zurück nach Sermuth. Gegen 15.45 Uhr werden die Sieger der Ausfahrt auf dem
Festgelände des SV Eintracht ihre Pokale überreicht bekommen. Interessenten können sich noch unter
mc-grimma@web.de oder am Veranstaltungstag (bei ausreichender Kapazität) zur Ausfahrt anmelden.

Foto: MC Grimma
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n Sparkassen-Classics „29. Rund um das Muldental“ 2018 – 
   Verkehrsinformationen der Radsportgemeinschaft Muldental

Grimma. Während der Durchführung der Radsport-
veranstaltung Sparkassen-Classics „29. Rund um
das Muldental“ am 24. Juni wird es im Verlauf der
Rennstrecke zu Einschränkungen in der Verkehrs-
führung kommen. Auf Grund der Baustelle Wurze-
ner Str. in Grimma verläuft die Rennstrecke auf dem
Kurs Grimma Hohnstädt - Trebsen - Wednig - Bah-
ren - Grimma Hohnstädt mit Start und Ziel im Kreu-
zungsbereich Wedniger- / Bahrener Str. Der Bereich
Grimma Hohnstädt wird somit im Gegensatz zu den
vorangegangenen Jahren nicht betroffen sein. Von
8.00-17.00 Uhr wird es eine Vollsperrung der
Strecke über den gesamten Zeitraum der Veran-
staltung geben. Die Anwohner und Besucher der
direkt an der Rennstrecke bzw. in Seitenstraßen lie-
genden Grundstücke in Bahren: Trakehnerstr., Wedniger Str. ohne rückwärtige Anbindung bitten wir, Ihre
Fahrzeuge an diesem Tag außerhalb der Rennstrecke zu parken. Pflegediensten kann je nach Rennsituation
ein Befahren der Strecke gewährt werden, wobei deren Fahrzeuge bei Patientenbesuchen nicht auf der Stra-
ße geparkt werden dürfen. Es kann somit für die Pflegedienste trotz aller Bemühungen zu Einschränkungen
kommen. Wir hoffen auf Ihr Verständnis für diese Maßnahmen und bemühen uns, die Einschränkungen so
gering wie möglich zu halten. Seitens der Radsportgemeinschaft Muldental Grimma e.V. stehen wir Ihnen
gern für Rückfragen unter der Rufnummer 0151/50755195 zur Verfügung.

der Vorstand der RSG Muldental Grimma e.V.

Foto: OpenStreetMap

n Sonnenwendfeier in 
   Mutzschen

Mutzschen. Der Mutzschener Heimatverein e.V.
und die Bewohner der Mühle laden alle Einwoh-
ner von Mutzschen und Umgebung zur Sonnen-
wendfeier am Freitag, 22. Juni um 18.00 Uhr in
die Mühle Mutzschen in der Mühlgasse recht
herzlich ein. Neben der gastronomischen Versor-
gung wollen die Gastgeber  auch mit einem klei-
nen Kulturpogramm überraschen.

n Einladung Jagdge-
   nossenschaft Großbardau

Großbardau. Die Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Großbardau findet
am 29. Juni um 18.00 Uhr im Saal der
KÖG Kleinbardau Landwirtschafts GmbH
statt. Dazu lädt der Vorstand alle Grundei-
gentümer von land- und forstwirtschaftlich
genutzten Flächen der Gemarkungen Bern-
bruch, Großbardau, Kleinbardau und Wald-
bardau rechtherzlich ein.

Tagesordnung
- Begrüßung
- Bericht des Vorstandes
- Kassenbericht und Bericht der Jäger
- Diskussion
- Entlastung des Vorstandes und der Re-

visionskommission
- Neuwahl von Vorstand und Revisions-

kommission
- Schlusswort des Jagdvorstehers
- gemeinsames Abendessen

Der Vorstand

n Ticketverkauf in der 
   Stadtinformation 
• 24.8., 19.00 Uhr: Bernd-Lutz Lange - Das

gabs früher nicht!, Klosterkirche Grimma,
VVK: 10 Euro, AK: 12 Euro

• 05.10., 19.30 Uhr: Bali - Live Reportage, Rat-
haussaal Grimma, VVK: 6 Euro, AK: 10 Euro

• 11.11., 16.00 Uhr: Lieder vom Wolgast-
rand - Erinnerungen an Ivan Rebroff mit
Ronny Weiland, Rathaussaal Grimma,
Preis: 25 Euro

• 16.11., 19.30 Uhr: Live-Dia-Show Wladi-
wostok “Der Sonne entgegen”, Rathaus-
saal Grimma, VVK: 10 Euro, AK: 11 Euro

Zudem erhalten Sie in der Stadtinformation
Eintrittskarten für alle Veranstaltungen der
Muldentalhalle Grimma über das Reservix-
Ticketsystem.

n 675. Geburtstag des Herzogs Albrecht (des Beherzten) - 
   ein Beitrag von Rudolf Priemer

Grimma. In der Mitte der 1980er Jahre stießen Bauleute im Keller
der „Erweiterten Polytechnischen Oberschule Ernst Schneller“
(heute Gymnasium St. Augustin) auf eine sehr große gusseiserne
Eisenplatte. Denkmalfachmann Günter Unteidig stellte sofort fest,
dass sie nicht nur historisch aussah, sondern es auch ist. Es war die
Gedenkplatte (wahrscheinlich 1889 zur 800-Jahr-Feier des Hauses
Wettin angebracht), die an die Geburt des Herzogs Albrecht erin-
nert. Er wurde am 31. Juli 1443 im Grimmaer Schloss geboren.  Ers-
te Berühmtheit erlangte er, als er 1455 beim „Altenburger Prinzen-
raub“ zusammen mit seinem älteren Bruder Ernst gekidnappt wur-
de. Die Entführung endete für die beiden Markgrafenjungen glück-
lich. Der Entführer Kunz von Kaufungen wurde auf dem Freiberger
Markt enthauptet. Rechtshistoriker streiten bis heute darüber: war
das rechtens oder handelt es sich um ein Justizverbrechen? Die beiden kurfürstlichen Brüder hatten
1471 begonnen, eine gemeinsame, baulich ganz moderne Residenz im Stile eines Schlosses in Mei-
ßen zu bauen! Zur wirtschaftlich und politisch starken Mark Meißen gehörte 1483 die Landgraf-
schaft Thüringen. Schon 1485 teilte der ältere Bruder Ernst nach den Ratschlägen nicht uneigen-
nütziger Ratgeber das Kurfürstentum. Albrecht der Jüngere wählte den Teil mit Meißen und wurde
Herzog. Für die sächsische Landesgeschichte ist er der Begründer der bis 1918 regierenden Linie der
albertinischen Wettiner,  die ältesten der deutschen Monarchen. Der Herzog handelte im Auftrage
des Reiches vor allem kriegerisch in Flandern und wurde danach Herr über die Niederlande. Ein Jahr
vor seinem Tode verfasste er 1499 seine „Väterliche Ermahnung“ im Sinne des ungeteilten Erhalts
der familiären Macht. Seit alttestamentlichen Zeiten hatte sich die „Primogenitur“ bewährt, wo-
nach der erstgeborene Sohn Erbe des ungeteilten Besitzes wurde. Als „Anerbenrecht“ bestand es
nicht nur im Bäuerlichen bis zur Einführung des „Bürgerlichen Gesetzbuches“. Seit dem Jahr 1676
gibt es „die Albrechtsburg Meißen“ als das erste Schloss der deutschen Geschichte. Sie wurde
schließlich zur Produktionsstätte des „weißen Meißner Goldes“. Als sie zum „sächsischen nationalen
Monument“ gestaltet wurde, schuf man dort große Wandbilder, die dem Herzog und Kurfürsten ge-
widmet wurden. Darunter ist die romantisierte überhöhte Darstellung des Grimmaer Schlosses (Fo-
to) zu finden. 
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n MUSEUM GÖSCHENHAUS – SEUME GEDENKSTÄTTE

Schillerstraße 25 | 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 91 11 18 | E-Mail: goeschenhaus@grimma.de, www.goeschenhaus.de • Öffnungszeiten: mittwochs bis
sonntags, jeweils 11.00-16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung | stündliche Führungen, letzte Führung 15.00 Uhr

n   Für Kurzentschlossene - Die Offene 
     Gartenpforte

Blick in den Göschengarten (Foto: © Göschenhaus)

Wer am 16. Juni dieses Amtsblatt in den Händen
hält, kann an diesem Tag in so manchem Garten
noch viele grüne Entdeckungen machen, denn
dann heißt es wieder OFFENE GARTENPFORTE.
Auch der Göschengarten nimmt daran teil und hat
von 10 bis 17 Uhr geöffnet (Achtung: Sonderöff-
nungszeit!). Der Eintritt in den Göschengarten ist
selbstverständlich frei. Für weitere Informationen
besuchen Sie bitte www.offene-gartenpforte-
muldental.de

n   Wenn Kinder spielen - Sonderausstellung 
     hat begonnen

„Kinderfreuden“ im Jahre 1805 (Foto: © Archiv
Göschenhaus)

Bis zum 30. September besteht die Möglichkeit,
die diesjährige Sommerausstellung „Wer fleißig
ist, der darf spielen! - Spiel und Spielen als Kinder-
freude der Goethezeit“ zu besichtigen. Zu den üb-
lichen Öffnungszeiten und nach Vereinbarung ha-
ben Gäste die Gelegenheit, in die Vergangenheit

einzutauchen, die sich oftmals gar nicht so sehr
von der Gegenwart unterscheidet - manche „Kin-
derfreuden“ von einst sind auch heute noch be-
kannt. Hinweis: Die Ausstellung rund ums Spielen
wird im 1. Obergeschoss gezeigt und es besteht -
im Gegensatz zur Dauerausstellung - leider keine
Barrierefreiheit.

n   Sommerzeit mit Museumsblick – 
     bei Kaffee und Kuchen

Im Sommer gibt es wieder MUSEUMSBLICK im
Göschenhaus. Die kleine Reihe findet am 28. Juni,
26. Juli und 30. August jeweils um 15 Uhr statt.
Ziel ist es, Besuchern in gemütlicher Runde bei
Kaffee und Kuchen Besonderheiten der Sammlung
und der Museumsanlage zu zeigen. Sie sind somit
bei freiem Eintritt herzlich eingeladen, am ersten
MUSEUMSBLICK des Jahres teilzunehmen. Ihre
Voranmeldung würde dem Göschenhausteam da-
bei helfen.

FERIEN IM MUSEUM - 
Das Sommerprogramm

Seit vielen Jahren bemüht sich das Göschen-
haus, die Ferienzeit für Schulkinder (aber
auch für Vorschulkinder) abwechslungsreich
zu gestalten. Dabei verfolgt das Museum das
Ziel, auch den Jüngsten die einmalige histori-
sche Anlage des Göschenhauses näher zu
bringen, ihnen dabei zu vermitteln, wie span-
nend Regionalkunde sein kann. Und das alles
mit einer gehörigen Portion Spaß!
Am 11. und 25. Juli heißt es dann jeweils um
10 Uhr „Von der Gänsefeder bis zum Buch -
Geschichte zum Mitmachen“. Mit der Frage
„Wie entsteht eigentlich ein Buch?“ geht es
auf die Spurensuche durch die Jahrhunderte.
Immerhin war Göschens Druckerei von 1797
bis 1828 eines der Zentren des deutschen
Druckes, der Göschengarten ist also ein guter
Ort, daran zu erinnern. Und natürlich heißt es
ausdrücklich: Mitmachen erlaubt! Die Kos-
tenpauschale beträgt 3 Euro pro Person.
Hinweis: Die beiden anderen Termine der Rei-
he FERIEN IM MUSEUM am 4. Juli und am 18.
Juli sind leider bereits ausgebucht.

Unbedingt Vormerken: 
VORTRAG AM KAMIN (Buchpräsentation) 

Am 25. Juli um 19 Uhr stellt die Wahlröme-
rin Dr. Gaby Pahnke ihr neues Buch „Spazier-
gang durchs papierne Jahrhundert: Das Netz-
werk von Johann Gottfried Seume“ vor. Frau
Pahnke geht im wahrsten Sinne auf die Reise
und folgt Seume nach Amerika, durch halb
Europa und bis hin nach Moskau. Seume be-
gegnet auf seinen „Spaziergängen“ - nicht
immer zu Fuß! - einer Menge von Menschen.
Aus diesen Bekanntschaften - einfache Leute
bis hin zu Gelehrten und gekrönten Häuptern
- entwickelte sich ein ganzes Kommunikati-
onsnetz, das Frau Pahnke in ihrer Dissertation
untersucht hat. Dabei wird gezeigt, dass Seu-
me auch ein Meister der Öffentlichkeit war,
der die vorhandenen Medien gezielt nutzte,
gleich ob Brief oder Buch. Entstanden ist da-
durch ein eng geknüpftes Beziehungsnetz,
das nicht nur viel über Seume verrät, sondern
auch einen tiefen Einblick in die Zeit um
1800 eröffnet.

Gaby Pahnke                      (Foto: © Gaby Pahnke)

Museum auf Umwegen - ein Hinweis in 
eigener Sache

Das Göschenhaus ist derzeit von Straßenbau-
maßnahmen in der Wurzener Straße betrof-
fen, sodass stadtauswärts das Museum mit
PKW bzw. Bus nur über eine Umleitung zu er-
reichen ist, die entsprechend ausgeschildert
ist. „Fußläufige“ Gäste (von der Innenstadt
kommend) können allerdings - neben dem
Weg an der Mulde - weiterhin die Wurzener
Straße nutzen, um das Museum zu erreichen.
Falls Sie dazu Fragen haben, melden Sie sich
einfach bei uns, wir helfen Ihnen weiter.

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Sevus Entwicklung & Vertrieb 

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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n „Ein Koffer voller 
   Sommernachtstraum“

Kössern. Am 17. Juni um 17.00 Uhr gibt es
im Jagdhaus Kössern Shakespeares Ver-
wechslungskomödie bearbeitet von Franz
Fühmann, verquickt mit der romantischen
Musik Mendelssohns mit Antje Manhenke
und Wolf-Dietrich Rammler (Schauspiel),
Ketevan Warmuth (Klavier) zu erleben.

1595/96 entstand die große Verwechslungs-
komödie um Liebe, Lust und Leid, Shake-
speares "A Midsummer Night‘s Dream".
1843 erlebte die Schauspielmusik Mendels-
sohns, die er im Auftrag des Königs Friedrich
Wilhelm von Preußen schrieb, ihre Urauf-
führung in Potsdam. 1968 bearbeitete dann
Franz Fühmann das Shakespeare-Stück. Ein
Stück Weltdramatik mit unzähligen Perso-
nen und Waldgeistern und verzwickter
Handlung in der kompakter Fassung und der
Besetzung mit zwei wandelfähigen Schau-
spielern und einer Pianistin. 

Die Veranstaltung wird gefördert durch den
Kulturraum Leipziger Raum, der Eintritt be-
trägt 15 Euro.

Information & Vorbestellung unter 
Tel.: 034384-73931 oder 
Email: jagdhauskoessern@web.de.
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n Es ist Sommer und das 
   muss gefeiert werden! 

Döben. Am Johannistag,  24. Juni um
16.00 Uhr lädt das „Kammerorchester ohne
Dirigenten“ und der Freundeskreis Dorf und
Schloss Döben zu einer Sommerserenade in
die Döbener Kirche ein. Es werden Werke
von Vivaldi, Mozart und Janà ek zu Gehör
gebracht. Das aus etwa 25 Musikern beste-
hende Streichorchester wurde 1967 in
Dresden gegründet und wird seit 2002 von
Olaf Spies (Sächsischen Staatskapelle Dres-
den) geleitet, der die erste Violine spielt.
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden ge-
beten.

n Parkkonzerte am Schwanenteich

Grimma. Mit gleich zwei Konzerten möchte das Ju-
gendblasorchester Grimma e. V. die Grimmaer und
Gäste aus nah und fern musikalisch verwöhnen. Los
geht es am 17. Juni um 14.00 Uhr mit dem 2-
stündigen, schon zur Tradition gewordenen Konzert
im Park am Schwanenteich. Mit flotten Rhythmen,
von Walzer bis Marsch über Swing bis hin zu Pop
möchte das Jugendblasorchester Grimma seine Zu-
hörer erfreuen. Die Musikantenklause des Förder-
vereins des JBOs Grimma übernimmt ab 13.00 Uhr
die gastronomische Versorgung. Im Angebot sind
wieder hausgemachter Kuchen und verschiedene andere Leckereien. An diesem Tag startet auch der Kar-
tenvorverkauf für das 9. Internationale Musikantentreffen vom 31.August  bis 2. September in Grimma.
Eine Woche später, am 24. Juni gestaltet dann der Nachwuchs der Orchesterschule des Jugendblasor-
chesters Grimma von 14.30-16.00 Uhr ein musikalisches Unterhaltungsprogramm. Mit verschiedenen
Darbietungen wollen die Schülerinnen und Schüler der Orchesterschule, der Musikförderklassen der
Oberschule Grimma und des Gymnaiums St. Augustin sowie der Bläser-AG der Grundschule Wilhelm Ost-
wald, die Grimmaer und die Besucher unseres Muldenstädtchens erfreuen. Auch hier übernimmt, in alt-
bewährter Form, die Musikantenklause des Fördervereins JBO Grimma ab 13.30 Uhr die gastronomische
Versorgung. Bei schlechtem Wetter finden die Konzerte im Soziokulturellen Zentrum Grimma, Colditzer
Str. 30 statt.

n Öffentliche Führungen durch das Museum im 
   Wilhelm Ostwald Park

Großbothen. Am 8. Juli und 12. August, jeweils
um 11. 00 Uhr haben Interessierte die Möglichkeit,
den außergewöhnlichen Universalgelehrten Wil-
helm Ostwald kennen zu lernen. Treff der öffentli-
chen ca. 1stündigen Führungen ist das Haus Ener-
gie. Wilhelm Ostwald ist einer der bedeutendsten
Wissenschaftler des 19./20. Jahrhunderts und er-
langte mit seinen wissenschaftlichen Arbeiten und
Büchern Weltruhm. Unumstritten ist seine heraus-
ragende Bedeutung für die Entwicklung der Physi-
kalischen Chemie als eigenständige Wissenschafts-
disziplin. Von 1887 bis 1906 lehrte Ostwald an der Leipziger Universität. Sein Laboratorium wurde zu ei-
nem weltweit anerkannten Zentrum der physikalisch-chemischen Forschung. Die Entdeckung der Gesetz-
mäßigkeiten der Katalyse brachte ihm schließlich 1909 den Nobelpreis ein. Es wird um Voranmeldung ge-
beten unter: 034384-7349 152 oder veranstaltungen@wilhelm-ostwald-park.de.

Foto: Gerda und Klaus Tschira Stiftung

n Die Farbpalette der Natur

Großbothen. Ein Sommer-Malkurs mit Annett An-
tonia Gräske, eine Fachfrau rund um die Themen
Textiltechnik und Gestaltung, Farb- und Stilbera-
tung sowie Grafik und Design, findet am 30. Juni
von 13.00-17.00 Uhr im Haus Energie im Wilhelm
Ostwald Park statt. Die Farbpalette der Natur ist die
beste Lehrmeisterin und Inspiration für ein gelun-
genes Bild. Kreative, die Freude am Gestalten mit
Farben haben, können in diesem Kurs mit der richti-
gen Wahrnehmung erlernen ein eigenes Kunstwerk
zu erschaffen, welches sich am Ende harmonisch

mit einer gewissen Spannung in die Räumlichkeiten, in denen wir leben, einfügt. Um die Farbpalette mit
Bezug zur Natur optimal zu nutzen, wird bei schönem Wetter der zweite Teil des Malkurses im Freien des
Parks stattfinden. Die Kursgebühr inklusive aller Materialien beträgt 49 Euro. Es wird um Voranmeldung
gebeten unter: 034384-7349 152 oder veranstaltungen@wilhelm-ostwald-park.de.

Foto: Gerda und Klaus Tschira Stiftung
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n 34. Kunstsalon auf dem
   Künstlergut Prösitz

Lily Wittenburg (*1984 in Dannenberg, Elbe)

befasst sich in ihren Lichtinstallationen,

Texten und Zeichnungen mit materiell vor-

handenen Räumen und Architekturen im

hinblick auf auf ihre immateriellen Eigen-

schaften. 

Zum Kunstsalon am 16. Juni um 15.00 Uhr

wird sie Ausschnitte aus ihren Büchern „Der

gesprengte Zwischenraum“ und „Die Wüs-

ten Das Kaufhaus Das Kino“ lesen, in denen

der Versuch unternommen wird Material-

prozesse wie die Fluktuation der Stäube

oder sich verselbständigende Flüssigkeiten

in Schrift zu übersetzen.

n Kunst am Lutherweg schafft Sitzgelegenheit

Grimma. Die Künstlerinnen Juliane
Köhler und Kerstin Schäfer kommen
mit ihrem Projekt Reformation und
Kunst gut voran. Zahlreiche Helfer
aus Stadtverwaltung, Behörden
und Vereinen unterstützen das Vor-
haben tatkräftig. Schüler der Mau-
rerschule Rochlitz errichteten am
Donnerstag auf dem Waldweg zur
Schaddelmühle eine geschwungene
Bank, die später mit Fliesen, die an
Martin Luther und seine Bedeutung
bis in die heutige Zeit erinnern sol-
len, ergänzt wird. An Bäumen und
Felsen  werden Schriftzüge mit Lutherzitaten entstehen. Während die Maurer schon in den Tagen zuvor
den Boden für das Fundament gegossen hatten und am Donnerstag die Steine setzten, durften sich Schü-
ler des Grimmaer Gymnasiums bei Tonarbeiten austoben. Bevor die Fliesen geschnitten werden können,
muss erst einmal der Ton geschlagen werden, damit auch die letzte Luftblase aus der Masse entweichen
kann, damit die Fliesen beim Brennen nicht zerplatzen. Im Rahmen des Projektes „Reformation und
Kunst“ ein LEADER Vorhaben entstehen insgesamt vier Kunstwerke in Grimma, Mügeln, Leisnig und Dö-
beln. 

Foto: Detlef Rohde

16.6.: Dorffest Bahren & 20 Jahre Heimatverein,
Festgelände Bahren I Sportabzeichentag -
Schwimmwettkampf, Freibad Kleinbothen I 8.00
Uhr: 22. Grimmaer Frischemarkt, Klosterkirche
Grimma, Klosterstraße I 9.00 Uhr: enviaM Kids-
cup, Stadion der Freundschaft Grimma I 9.00 Uhr:
Tag der offenen Tür beim Nerchauer Schützenver-
ein, Vereinshaus Muldenwiesen, Schützenstraße
20 in Nerchau I 10.00 Uhr: Tag der offenen Gar-
tenpforte I 10.00 Uhr: Tag der offenen Garten-
pforte in Höfgen, Kräutergarten an der Wasser-
mühle Höfgen, Höfgener Dorfstraße 8 I 11.00
Uhr: Gästeführung durch Grimmas Altstadt, Treff:
Stadtinformation, Markt 23 I 14.00 Uhr: Nach-
mittagskonzert zum Tag der offenen Gartenpforte,
Wilhelm Ostwald Park Großbothen, Grimmaer
Straße 25 I 15.00 Uhr: Kunstsalon mit Lilly Wit-
tenburg aus Berlin, Künstlergut Prösitz, Prösitz 1 

17.6., 9.00 Uhr: Radwanderausflug mit der Rad-
sportgemeinschaft Muldental Grimma e.V., Start:
Großmühle Grimma I 10.00 Uhr: Durch Höfgens
Parks und Gärten mit Gästeführerin Heike Rau-
bold, Start Zentralparkplatz, Höfgen I 14.00 Uhr:
Parkkonzert des Jugendblasorchester Grimma e.V.,
Schwanenteichpark Grimma I 17.00 Uhr: "Ein
Koffer voller Sommernachtstraum", Jagdhaus Kös-
sern, Kösserner Dorfstraße 1 I 17.00 Uhr: "The
Black Holes" in concert, Kirche Mutzschen I 17.00
Uhr: Public Viewing zur Fußball Weltmeister-
schaft, Klosterkirche Grimma, Klosterstraße 

23.6., 11.00 Uhr: Gästeführung durch Grimmas
Altstadt, Treff: Stadtinformation, Markt 23 I
20.00 Uhr: Public Viewing zur Fußball Weltmeis-
terschaft, Klosterkirche Grimma, Klosterstraße 

24.6., 9.00 Uhr: Sparkassen-Classics „29. Rund
um das Muldental“, Wedniger Straße Grimma I
9.30 Uhr: Oldtimertreffen mit Ausfahrt des MC
Grimma e.V. in 04680 Colditz-Sermuth. Eintreffen
am Sportplatz des SV Eintracht Sermuth ab 7.30
Uhr | 14.30 Uhr: Parkkonzert mit der Orchester-
schule des Jugendblasorchester Grimma e.V. und
den Musikförderklassen der Oberschule Grimma,
Schwanenteichpark Grimma I 16.00 Uhr: Kam-
merorchester ohne Dirigenten, Schlosshof Döben 

27.6., 16.00 Uhr: Public Viewing zur Fußball
Weltmeisterschaft, Klosterkirche Grimma, Kloster-
straße 

28.6., 15.00 Uhr: Museumsblick im Sommer,
Museum Göschenhaus Grimma, Schillerstraße 25 

29.6., 9.00 Uhr: Radwanderausflug mit der Rad-
sportgemeinschaft Muldental Grimma e.V., Start:
Großmühle Grimma I 14.30 Uhr: Sommerfest und
Tag der offenen Tür, Altenpflegeheim "Hedwig
Bergsträßer" Grimma, Wallgraben 10-12 

30.6.-1.7.: 14. Muldental-Triathlon, Altstadt Grimma 

30.6., 11.00 Uhr: Gästeführung durch Grimmas Alt-
stadt, Treff: Stadtinformation, Markt 23 I 13.00 Uhr:
Die Farbpalette der Natur, Haus Energie, Wilhelm
Ostwald Park Großbothen, Grimmaer Straße 25 

1.7., 10.00 Uhr: Liveübertragung des MDR Kultur
Rundfunkgottesdienstes, Frauenkirche Grimma

4.7., 10.00 Uhr: Ferienveranstaltung für Kinder
mit Liedermacher Michael Günther, Göschenhaus
Grimma

6.7., 8.00 Uhr: Sachsenmarkt, Markt Grimma I
19.00 Uhr: Konzert „Praetorius“, Frauenkirche
Grimma

7.7., 10.00 Uhr: Kulinarischer Dorfspaziergang,
Treff: Zentralparkplatz Höfgen I 12.00 Uhr: Back-
tag in der Wassermühle, Museum Wassermühle
Höfgen I 14.00 Uhr: Dorf- und Familienfest, Dorf-
platz Fremdiswalde

8.7., 11.00 Uhr: Öffentliche Führung durch das
Museum, Haus Energie Wilhelm Ostwald Park
Großbothen

10.7., 19.30 Uhr: sommerliches Benefizkonzert
mit dem Junior King’s School Caterbury Chapel
Chor, Frauenkirche Grimma

11.7., 10.00 Uhr: Ferienveranstaltung für Kinder
„Von der Gänsefeder bis zum Buch“, Göschenhaus
Grimma

14.-15.7.: Dressur- und Springturnier 2018 des
Reit- und Fahrverein Grimma e.V., Böhl’sche Wie-
sen Grimma

14.7., 15.00 Uhr: Kunstsalon, Künstlergut Prösitz

15.7., 17.00 Uhr: Public Viewing - Finale der
Fußball Weltmeisterschaft, Klosterkirche Grimma

21.7., 8.00 Uhr: 23. Grimmaer Frischemarkt,
Klosterkirche Grimma

Melden Sie Ihre Veranstaltung an
amtsblatt@grimma.de
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n  Bibliotheken und 
   Ausleihstellen 

n Johann-Gottfried-Seume Bibliothek

Friedrich-Oettler-Straße 12 | Grimma,

Tel.: 03437/ 98 58 281 | E-Mail Stadtbi-

bliothek@grimma.de • Öffnungszei-

ten: Mo. 12.00-18.00 Uhr, Di. 10.00-

18.00 Uhr, Do. 12.00-18.00 Uhr, Fr.

12.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr

Bestandskatalog unter 

www.grimma.de einsehbar. 

„Und montags wird vorgelesen!“, je-

weils 16.30 Uhr

n Stadtteilbibliothek Nerchau: Gänse-

markt 11 | Grimma-Nerchau • Tel.:

034382/ 41 525 | E-Mail. bibliothek-ner-

chau@grimma.de • Öffnungszeiten:

Di. 10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr,

Do. 10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Großbardau: Parthen-

straße 14 | Grimma-Großbardau • Öff-

nungszeit: Mi. 16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Bahren: Bahrener Ring 2 |

Grimma-Bahren • Öffnungszeit: Do.

16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Dürrweitzschen: Obst-

land-Straße 30 | Grimma-Dürrweitz-

schen, Tel.: 034386/ 50 932 • Öff-

nungszeit: Mo. 16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Großbothen: Bürgerbüro

Großbothen, Colditzer Landstraße 1 |

Grimma-Großbothen • Tel.: 034384/

91910 • Öffnungszeit: Mo. 14.00-18.00

Uhr

Vom 9.7. bis 27.7. bleibt die Ausleih-

stelle Großbothen geschlossen.

n Fahrbibliothek

Haltepunkt „Mutzschen“ auf dem Park-

platz vor der Grundschule Mutzschen –

Dienstag, 2.7., 15.00-16.00 Uhr

Haltepunkt „Großbothen“ gegenüber

Grundschule in der Wilhelm-Ostwald-

Straße – Dienstag, 2.7., 13.00-14.30 Uhr

n (Buchstaben)Futter für (Lese)Löwen

Seit 2004 sucht die Stadtbibliothek Grimma mit Un-
terstützung des Loewe-Verlages Bindlach jedes Jahr
im Mai die besten Vorleser oder die besten Vorlese-
rinnen unter den Grundschülern Grimmas. Alljähr-
lich werden zuerst die Klassen-, dann die Schulsie-
ger innerhalb der 2., 3. und 4. Klassen ermittelt. Die
Schulsieger der teilnehmenden Grundschulen treten
dann in der Stadtbibliothek mit- bzw. gegeneinan-
der an, um den Stadtsieger oder die Stadtsiegerin in
der jeweiligen Klassenstufe zu küren. Sechs der acht
Grimmaer Grundschulen nahmen in diesem Jahr
teil: die Grundschulen „Bücherwurm“, Großbothen,
Hohnstädt, Nerchau und Zschoppach sowie die
Grundschule Wilhelm-Ostwald. 
Die Schüler müssen beim Leselöwen-Vorlesewett-
bewerb jeweils drei Minuten aus einem eigenen Text
und anschließend eine vorgegebene Stelle aus ei-
nem Fremdtext lesen. Bewertet wird die Vorleseleis-
tung nach Kriterien wie Textverständnis, Lesetech-
nik und Textgestaltung. Keine leichte Aufgabe für
die Jury. Spaß macht es dennoch. Auch den Zuhö-
rern, die mitfiebern und die Daumen drücken: Eltern,
Geschwister, Großeltern, Lehrerinnen… 
Am Ende erhalten alle Schulsieger eine Urkunde und
einen kleinen Preis in Form von Lese- bzw. Büchergutscheinen. Und der Stadtsieger darf sich außerdem
über einen Leselöwen aus Plüsch freuen. Die Haltung ist einfach, da sich der Leselöwe nur von Buchsta-
ben, Wörtern und Geschichten ernährt und die müssen schließlich nur vorgelesen und nicht gekocht wer-
den. In diesem Jahr heißen die Sieger: Vivienne Vogt (Grundschule Großbothen / Klassenstufe 2), Yara Fi-
scher (Grundschule „Bücherwurm“ / Klassenstufe 3) und Julian Weiden (Grundschule Zschoppach / Klas-
senstufe 4). Herzlichen Glückwunsch!

Leselöwen-Vorlesewettbewerb 
©Loewe-Verlag Bindlach

Anzeige(n)

Ihr Anzeigentelefon: 037208/876-100
Riedel – Verlag & Druck KG
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n Evangelisch-Lutherische 
   Kirchgemeinde Grimma

Ansprechpartner: Pfarrer Torsten Merkel, Mühl-
straße 15, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 94 15
656, Fax: 03437/ 94 15 655, E-Mail: kg.grim-
ma@evlks.de; www.frauenkirche-grimma.de

Gottesdienste
• Frauenkirche: 17.6., 10.15 Uhr: Abendmahlsgot-

tesdienst (Pfr. i. R. Schoene) | 24.6., 15 Uhr: Kaf-
fee/Grillen bei der kath. Gemeinde | 19.30 Uhr:
Andacht auf dem Friedhof an den drei Kreuzen
und dem Posaunenchor (Pfr. Merkel/ Pfr. Fischer)
| 1.7., 10.00 Uhr: MDR Rundfunkgottesdienst
(Pfr. Merkel) | 8.7., 10.15 Uhr: Abendmahlsgot-
tesdienst (Pfr. Olschowsky) | 15.7., 10.15 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst mit Taufe (Pfr. Merkel)

• Friedhof Grimma: 24.6., 19.30 Uhr: Andacht
an den drei Kreuzen (Pfr. Merkel)

• Ökumenische Sommerandachten auf dem
Friedhof an den 3 Kreuzen:
24.6., 19.30 Uhr: Pfr. Merkel/ Pfr. Fischer
27.6., 19.30 Uhr: Pfr. Wendland
4.7., 19.30 Uhr: Pfr. Olschowsky
11.7., 19.30 Uhr: Pfr. Merkel

Gruppen und Gemeindekreise unter 
www.frauenkirche-grimma.de

Konzerte:
• 16.6., 19.30 Uhr: Luther-Rock, Kirche Döben
• 17.6., 10.15 Uhr: Musik im Gottesdienst, Frau-

enkirche Grimma
• 24.6., 16.00 Uhr: Konzert zum Johannistag,

Kirche Döben
• 7.7., 17.00 Uhr: Auf den Spuren der Norddeut-

schen Orgelschule - Orgelmusik, Texte u.
Abendsegen, Kirche Hohnstädt

• 10.7., 19.30 Uhr: Sommerliches Benefizkon-
zert mit dem Junior King s School Canterbury
Chapel Choir, Frauenkirche Grimma

• 14.7., 17.00 Uhr: Auf den Spuren der Nord-
deutschen Orgelschule – Orgelmusik, Texte u.
Abendsegen, Kirche Hohnstädt

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
   Hohnstädt-Beiersdorf

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.: 034382/
41306, Pfarramt. s.u. Grimma 

Gottesdienste 
Hohnstädt: 
• 24.6., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)

Beiersdorf: 
• 17.6., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (Pfr.

Wendland) | 24.6., 17.00 Uhr: Andacht zum
Johannistag (Pfr. Wendland) | 8.7., 10.15 Uhr:
Burgarbeit | 15.7., 10.15 Uhr: Burgarbeit

Gruppen und Gemeindekreise
• 3.7., 14.00 Uhr: Frauenkreis Beiersdorf

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
   Döben-Höfgen

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.: 034382/
41 306, E-Mail: kg.doeben_hoefgen@evlks.de,
Pfarramt. s.u. Grimma 

Gottesdienste 
Döben: 
• 8.7., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (Pfr.

Merkel) 

Höfgen: 
• 24.6., 18.00 Uhr: Andacht zum Johannistag

(Pfr. Wendland) | 30.6., 17.00 Uhr: Kinder-
Camp Gottesdienst

Gruppen und Gemeindekreise
• 21.6., 14.00 Uhr: Mütterkreis Döben
• 28.6., 14.00 Uhr: Frauenkreis Höfgen

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Pfarramt Ner-
chau: Kirchstr. 2, 04668 Grimma, Sprechzeit: Mi
8.00-11.00 Uhr, Tel.: 034382 / 41306, E-Mail:
kg.nerchau@evlks.de

Gottesdienste
• 17.6., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst m.

Taufe (Pfr. Wendland) | 24.6., 19.00 Uhr: An-
dacht zum Johannistag (Pfr. Wendland) | 15.7.,
10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr. Simmler)

Gruppen und Gemeindekreise
• Chor: freitags 18.30 Uhr
• 19.6., 14.00 Uhr: Ehepaarkreis 
• 29.6., 15.00 Uhr: Seniorenkreis  

n Evangelisch-Lutherische 
   Kirchgemeinde Großbothen

Pfarramt: Großbothen, Alte Kirchstr. 6, 04668
Grimma, E-Mail: kg.grossbothen@evlks.de, An-
sprechpartnerin: Pfarrerin Dorothea Schanz, Tel.:
034384/ 71526, Fax: 034384/ 73620, www.kirche-
grossbothen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
• 17.6., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit Kindergot-

tesdienst, Kirche Großbothen (Pfn. Schanz)
• 24.6., 18.00 Uhr: Johannisandacht mit Posau-

enchor auf dem Friedhof Großbothen (bei
schlechtem Wetter in der Kirche), (Pfn.
Schanz)

• 7.7., 20.00 Uhr: Nacht der offenen Dorfkir-
chen: Konzert „Aus der Stille“, Improvisierte
Musik mit Jürgen Heidecker, Gitarre (Kössern)
und Robert Kluge, Klavier (Leipzig), Kirche
Großbothen

• 8.7., 9.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Großbo-
then (Pfn. Schanz)

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde Groß-
bardau/Kleinbardau/Bernbruch

Pfarrhaus Großbardau, Alte Schulstraße 12, Sylvia
Rust, Tel.: 03437/ 761158 oder 0170/ 9648205,
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Susann Donner,
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung

Gottesdienste und Veranstaltungen
• 1.7., 10.30 Uhr: Gottesdienst in Kleinbardau
• 7.7.: Nacht der offenen Dorfkirchen im Kir-

chenbezirk
• 8.7., 10.30 Uhr: Gottesdienst in Großbardau

Kreise und Gruppen
• Gesprächskreis im Pfarrhaus Großbardau:

29.6., 27.7. und 24.8., jeweils 19.30 Uhr; Kon-
takt: Fam. Steffen Donner

• Suchtgefährdetendienst: jeden ersten, dritten
(und fünften) Freitag im Monat in Großbar-
dau, jeden zweiten und vierten Freitag in
Grimma, jeweils 19.30 Uhr Kontakttelefon:
034382/ 41340 bzw. 034293 30499 - Herr
Friedrich u. Herr Thalmann

• Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr in Groß-
bardau

• Chor: montags 19.30 Uhr in Großbardau
• Seniorenkreis Großbardau: dienstags, 14.00

Uhr: im Juni Dorfjubiläum, im Juli Sommer-
pause, 7.8.: Sommerfest

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschop-
pach-Dürrweitzschen-Leipnitz

Zur Kirche 1, 04668 Grimma-Zschoppach, An-
sprechpartner: Pfarrer Rafael Schindler, Tel.:
034386/ 41 234, E-Mail: pfarramt.zschoppach@
freenet.de

Gottesdienste
• 23.6., 17.00 Uhr: Leipnitz Friedhof Johannis-

andacht
• 24.6., 9.00 Uhr: Dürrweitzschen Johannisan-

dacht | 18.00 Uhr: Zschoppach Friedhof Jo-
hannisandacht

• 1.7., 10.15 Uhr: Zschoppach 
• 8.7., 10.15 Uhr: Leipnitz
• 15.7., 9.00 Uhr: Dürrweitzschen | 10.15 Uhr:

Zschoppach
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Veranstaltungen

• 26.6., 20.00 Uhr: Männertreff Zschoppach

• 27.6., 14.00 Uhr: Rentnertreff Zschoppach,

19.30 Uhr: Frauendienst Zschoppach

• 28.6., 14.00 Uhr: Bibelstunde Leipnitz

• montags 19.00 Uhr: Montagsgebet Kirche

Dürrweitzschen

• freitags 19.00 Uhr: Junge Gemeinde Zschoppach

n Ev.-Luth. Kirchgemeinden Mutz-
schen/Ragewitz/Fremdiswalde/

   Cannewitz

Marktplatz 8, 04668 Grimma-Mutzschen, An-

sprechpartner: Pfr. H. Olschowsky, Tel.: 034385/

51445, E-Mail: pfarramt.mutzschen@gmx.de,

www.kirche-mutzschen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

• Johannestagsfeiern auf den Friedhöfen am

24.6., 8.45 Uhr Cannewitz | 10.15 Uhr Mutz-

schen | 18.00 Uhr Ragewitz | 19.15 Uhr Frem-

diswalde

• 1.7., 19.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in

Mutzschen

• 7.7. ab 18.00 Uhr: Nacht der offenen Dorf-

kirchen in Ragewitz – Sommerliche Bläser-

musik mit dem Posaunenchor der Nikolaikir-

che Leipzig – Anschließend „Mit dem Fahrrad

durch Russland“ ein Reisebericht von Herrn

Schumann aus Dessau, anschließend Imbiss

• 8.7., 8.45 Uhr: Fremdiswalde

• 15.7., 8.45 Uhr: Ragewitz

n Katholische Pfarrei 
   „St. Trinitatis“

Nicolaistraße 1, 04668 Grimma; Tel.: 03437/ 91 96

85, www.trinitatis-grimma.de, Email: grimma@

kirche-muldental.de, Ansprechpartner/in: Pfarrer

Bernd Fischer, Pfarrer Bernhard Hahn und Schwes-

ter Benigna

Gottesdienste und Veranstaltungen

• 17.6., 24.6., 1.7., 9.30 Uhr: Heilige Messe

• 24.6., 19.30 Uhr: Ökumenische Andacht auf

dem Friedhof Grimma

n Evangelisch-Freikirchliche 
   Gemeinde Großbothen

Hauptstr. 9, 04668 Grimma-Großbothen, Gemein-
deleiter: Thomas Focking, E-Mail: kontakt@efg-
grossbothen.de, Tel.: 034384/72144, www.efg-
grossbothen.de

Gottesdienste & Kinderstunde: 10.00 Uhr
• 24.6.: Predigtgottesdienst 
• 1.7.: Abendmahlgottesdienst 
• 12.8.: Abendmahlgottesdienst 

Veranstaltungen
• freitags 14tägig Bibelentdecker
• 17.6., 17.00 Uhr: Grillnachmittag
• 26.6., 15.00 Uhr: Seniorennachmittag mit

Ausfahrt zur Göschenscheune (siehe Aushang)
• Zum Vormerken! 2.7.-10.8.: Ferienzeit (Zeit,

um andere Gemeinden zu besuchen)

n Evangelisch-Lutherische 
   Freikirche/Johannesge-
   meinde Nerchau

Alte Fabrikstraße 17, 04668 Grimma-Nerchau, An-
sprechpartner: Pfarrer Manuel Drechsler, Tel.:
034382/ 40702; E-Mail: pfarrer.mdrechsler@
elfk.de, www.elfk.de/nerchau 

• 17.6. (3. So. n. Trinitatis), 9.30 Uhr: Gottes-
dienst (Pf. M. Hoffmann)

• 24.6. (4. So. n. Trinitatis), 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl

Kinderunterricht 
• dienstags, 15.15 Uhr: Katechismus Gruppe 1
• dienstags, 16.30 Uhr: Katechismus Gruppe 2
• mittwochs, 15.00 Uhr: Biblische Geschichte 
• Jugendstunde: donnerstags, 16.00 Uhr 
• Bibelstunde: donnerstags, 20.00 Uhr 

• Handarbeitskreis: jeden letzten Mittwoch im
Monat, 15.30 Uhr (Infos bei Carolin Kohl und
Christiane Lange)

n Evangelische Gemeinde 
   „Elim"

im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden BFP
KdöR, „Club Gattersburg", Colditzer Straße 5,
04668 Grimma, Pastor: Rainer Pauliks, Tel.: 03437/
94 85 66, E-Mail: info@elim-grimma.de,
www.elimgrimma.de

• Gottesdienste: jeden Sonntag ab 10.00 Uhr
• Gebetskreise: jeden Sonntag ab 9.00 Uhr, je-

den Donnerstag ab 6.00 Uhr und jeden Don-
nerstag ab 19.00 Uhr

• Frauenhauskreis: jeden Monat, ausgenom-
men vom 1. im Monat

• Jugendtreffen: jeden Dienstag ab 17.30 Uhr
• Royal Ranger - Pfadfindertreffen: 22.6. und

29.6., jeweils ab 17.00 Uhr
• Hauskreis Großbothen: 20.6.

Übrige Termine auf Anfrage an 
verwaltung@elimgrimma.de.

n Jehovas Zeugen, Versamm-
   lung Grimma/Nerchau

Schützenstraße 1, 04668 Grimma-Nerchau, An-
sprechpartner: Klaus Richter; Tel.: 034383/63962
www.jw.org

Lernen Sie jede Woche die Bibel besser kennen

• 17.6., 10.00 Uhr: Sei wählerisch in deinem
Umgang

• 24.6., 10.00 Uhr: Als Familie glücklich sein
• 1.7., 10.00 Uhr: In einer gefährlichen Zeit Si-

cherheit finden  
• 8.7., 10.00 Uhr: Ist mit dem Tod alles vorbei?
• 15.7., 10.00 Uhr: Das Königreich Gottes ist nahe
• 22.7., 10.00 Uhr: Glücklich trotz Hunger – wie

ist das möglich?
• 29.7., 10.00 Uhr: Welche Rolle spielst du in der

Königreichsvorkehrung?

n Freikirche der Siebenten-
   Tags-Adventisten 
   (Adventgemeinde)

Leipziger Straße 2, 04668 Grimma, Pastor: Manuel
Füllgrabe, Tel.: 0341/ 20017618, Email: manuel.fu-
ellgrabe@adventisten.de, Gemeindeleiterin: Blan-
ka Schuchardt, Gorkistr. 1b, Tel.: 03437/ 70 29 07

• 23. und 24.6.: Treffen der Pfadfinder der CPA
Muldental in Buchheim, Alte Straße 36, mit
Übernachtung 

Angebot in Grimma
• dienstags ab 14.30 Uhr: Strickkreis
• donnerstags 9.00-10.30 Uhr: Frühstücksoase

mit Spielerunde, Mehrgenerationenhaus Alte
Feuerwehr, Nicolaiplatz | 19.00 Uhr: Selbsthil-
fegruppe Sucht 

• sonnabends 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst
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Bestattungen Müller

Büro: 04668 Grimma | Kreuzstraße 33

Telefon: 0 34 37 · 91 99 92
Inh. Christa Quetschke, geb. Müller

Eines der ältesten Bestattungsunternehmen im Muldental-
kreis steht für Sie mit fachlich guter Beratung, persönlicher
Betreuung und einem gesunden Preis-Leistungsverhältnis
zu Ihren Diensten. Auf Wunsch Hausbesuch.

Bereitschaftsdienst auch außerhalb der Bürozeiten
unter: 0 34 37 · 91 99 92

DANKSAGUNG

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit
Abschied genommen haben von

HELGA TARWIED
geb. Finke
* 23.3.1931          † 17.4.2018

möchten wir uns bei allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten
für die erwiesene Anteilnahme
recht herzlich bedanken.

Die Hinterbliebenen

Hauptbrandmeister Reinhard Langner

Der Verstorbene war von 1966 - 2014
im aktiven Dienst der Freiwilligen
Feuerwehr tätig und seit 2015 Vorsit-
zender der Alters- und Ehrenabtei-
lung.
Feuerwehrkamerad Reinhard Langner
hat sich während seiner ehrenamtli-
chen Dienstzeit stets vorbildlich und
über das normale Maß hinaus zum
Schutz und Wohle der Allgemeinheit eingesetzt.
Im Jahre 2017 wurde ihm hierfür das Ehrenkreuz für 50 Jahre
treue Dienste verliehen. 

Unsere tiefe Trauer und unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Wir
werden Reinhard Langner nicht vergessen und sein verdienstvolles
Wirken in dankbarer Erinnerung behalten.

Matthias Berger
Oberbürgermeister der Stadt Grimma
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DANKE SAGEN WIR

für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke

zu unserer 

Diamantenen
Hochzeit

bei allen Verwandten, Nachbarn
und Freunden.

Lena & Werner
Brade
Mai 2018

Böhlen
am 29.5. zum 85. Frau Leonore Hertrampf

Döben
am 2.6. zum 85. Frau Ruth Gessel
am 13.6. zum 85. Herrn Manfred Uebel

Dürrweitzschen
am 29.5. zum 70. Herrn Gerhard Goldammer
am 9.6. zum 80. Frau Edith Hanicke

Förstgen
am 1.6. zum 80. Herrn Günter Ulbricht
am 12.6. zum 70. Frau Erika Flieger

Fremdiswalde
am 30.5. zum 70. Frau Ingrid Grüneberger
am 7.6. zum 75. Herrn Franz Veik

Gastewitz
am 14.6. zum 75. Herrn Wolfgang Flemming

Golzern
am 9.6. zum 85. Frau Renate Habeck

Grechwitz
am 13.6. zum 70. Frau Renate Albrecht
am 13.6. zum 75. Frau Christel Brauner

Grimma
am 26.5. zum 80. Frau Hannelore Nippe
am 29.5. zum 75. Herrn Wolfgang Reichardt
am 30.5. zum 70. Frau Katharina Otto
am 3.6. zum 80. Frau Lieselotte Härtig
am 3.6. zum 75. Frau Helga Kunz
am 4.6. zum 70. Frau Ingrid Freiberg

am 4.6. zum 85. Frau Erna Rau
am 6.6. zum 70. Herrn Dieter Kreiß
am 7.6. zum 80. Frau Ingeborg Hannert
am 7.6. zum 75. Frau Heidemarie Lang
am 7.6. zum 80. Frau Irene Raudszus
am 7.6. zum 75. Frau Helga Ulbricht
am 8.6. zum 90. Frau Irmgard Conrad
am 9.6. zum 85. Frau Elfriede Nickel
am 11.6. zum 90. Frau Jutta Rieger
am 12.6. zum 80. Herrn Wolfgang Erdmann
am 12.6. zum 75. Herrn Harald Erler

Großbardau
am 3.6. zum 70. Herrn Günter Kebsch
am 10.6. zum 80. Herrn Horst Drechsler

Großbothen
am 6.6. zum 85. Frau Jutta Sauer

Kleinbardau
am 3.6. zum 80. Herrn Rolf Kretzschmar

Leipnitz
am 14.6. zum 80. Frau Gerda Kötz

Mutzschen
am 4.6. zum 70. Herrn Michael Maedchen
am 11.6. zum 70. Frau Waltraud Neustadt

Nerchau
am 26.5. zum 70. Frau Maritta Kretzschmar
am 31.5. zum 80. Frau Inge Wagner
am 3.6. zum 75. Frau Hannelore  Rößner

Neunitz
am 10.6. zum 75. Herrn Gottfried Weber

Schaddel
am 14.6. zum 80. Frau Bettina Arnold

Seidewitz
am 31.5. zum 80. Herrn Dieter Kunze

Waldbardau
am 7.6. zum 75. Frau Lieselotte Kalms

Am 20. Mai feierte der ehemalige und letzte
Bürgermeister von Ragewitz, Herr Werner
Fehse, seinen 90. Geburtstag. 

Werner Fehse mit seiner Frau Pia

Herzlich willkommen

Was eine Kinderseele aus jedem Blick ver-
spricht! So reich ist doch an Hoffnung ein gan-
zer Frühling nicht.

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben

Im Monat Mai 2018 wurden in Grimma 21 Kin-
der geboren, davon 11 Jungen und 10 Mädchen.

•    Anton Kretzschmar, geb. am 5.5.2018
•    Frieso Matthias Rößger, geb. am 7.5.2018
•    Adrian Schubert, geb. am 13.5.2018
•    Ellie Steffi Wilde, geb. am 16.5.2018
•    Edward Alexander Gerlach, 
      geb. am 17.5.2018
•    Max Berger, geb. am 17.5.2018
•    Elias-Valentin Klingner, geb. am 17.5.2018
•    Käthe Paul, geb. am 20.5.2018
•    Louis Ben Bauer, geb. am 20.5.2018
•    Martha Brauer, geb. am 23.5.2018

Nachtrag April: 
•    Johanna Magdalena Gregor, 
      geb. am 21.4.2018

Die Eltern gaben ihr Einverständnis zur 
Veröffentlichung. 

Anzeige(n)
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Dachdecker – Bauklempner

Die rechte Hauswand wurde 3 Monate vor 
diesem Foto behandelt.

Diese Dachseite wurde 
12 Monate vor dem Foto mit 

AGO Quart behandelt.

Diese unbehandelte Dachseite
ist über 10 Jahre alt und 

wurde nie gereinigt.

Telefon:        (034364) 5 23 98 / (034364) 8 88 25
Fax:                 (034364) 5 18 09
M. Schirmer  (0172) 3 56 19 11
                    matthias.schirmer@blitzschutz-braeuer.de
D. Bräuer      (0172) 7 91 19 21
                    mail@blitzschutz-braeuer.de

Blitzschutz Bräuer GmbH
Fasanenweg 7 • 04779 Wermsdorf

Entscheiden Sie sich für mehr Sicherheit!

• Bau, Prüfung, Wartung und Planung von 
Blitzschutz- und Erdungsanlagen

• Spezialunternehmen für gerüstfreies Arbeiten
• Freier Sachverständigerwww.blitzschutz-braeuer.de
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• Vordächer und Überdachungen aller Art
• Dachdeckung       •  Dachreparaturen
• Abdichtungen       •  Holz- und Fassadenbau

www.dachhahnl.npage.de
04668 Grimma/OT Grechwitz • Mutzschener Str. 30

Tel./Fax:

03437/

701582

Mobil:

0172/

9417501

Kompetenz im Erbrecht
Rechtsanwalt Stefan Günther

Testament - Erbschein - Auskunft
Pflichtteil - Erbauseinandersetzung

Ringstraße 18-20 | 04703 Leisnig | Telefon: 034321 23332
www.schmidt-guenther-rechtsanwaelte.de

W. Hinkelmann Polstermöbel GmbH
Hauptstraße 16 | 09306 Erlau OT Schweikershain

Tel.: 037382/8560 | www.hinkelmann-polstermoebel.de
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Ständig über 

300 Modelle zur

Auswahl – alle sofort

zum Mitnehmen!
FERIENKURS 02.07. - 09.07.2018
noch freie Plätze

Beginn: 
9.00 bis 12.15 Uhr
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Fliesen, Bau, Kamine und Naturstein, seit Jahren hat die
Lechner-Unternehmensgruppe diese vier Gewerbe vereint
und nun haben die unterschiedlichen Unternehmenszweige
endlich auch an einem Ort zusammengefunden, um sich den
Kunden in einzigartiger Ausstellungsfläche zu präsentieren.
Seit nunmehr 27 Jahren ist der Name „Lechner“ aus
dem regionalen Baugewerbe nicht mehr wegzuden-
ken. Was nach der Wende in einer Garage auf dem
elterlichen Grundstück der Brüder Jörg und Mike
Lechner in Hohnstädt begann, entwickelte sich im
Laufe der Jahre zu einem Erfolgskonzept regionalen
Unternehmer tums, das mittlerweile über 100 Mit -
arbeiter beschäftigt.
Seit der Eröffnung des Firmengeländes am
12.04.2018, vorher allein Standort der Naturstein
Lechner OHG, sind nun auch die Lechner Bau GmbH
sowie die Fliesen-Lechner GmbH aus den Gerichts -
wiesen und die Kamine Lechner OHG, aus Beiersdorf,
am Oberwerder 2c in Grimma, vereint. Im Objekt des
Alten Schlachthofgeländes sind damit nun sowohl

neu geschaffene Ausstellungs- und Büroräume sowie der
Schneidbetrieb für Naturstein und Fliese beherbergt.
Augenmerk für den Kunden liegt natürlich auf der
Ausstellungsfläche, die erst im vergangenen Jahr geschaffen
und dieses Jahr um ein Vielfaches erweitert wurde.

Dabei ist auf zahlreiche Highlights
hinzuweisen, wie den Naturstein -
garten im Eingangs bereich der
Ausstellung oder die Flutmauer,
über die sich, zur Erinnerung an die
beiden letzten Grimmaer Hoch -
wasser, ein stetiger Wasserfall
ergießt.
In Sachen Fliesen setzt die Firma
Lechner vor allem auf den italieni-
schen Hersteller Marazzi, weltweit
eines der führenden Unternehmen
der Branche. Besonderes Augen -
merk der Produktpalette liegt dabei
auf Großformaten sowohl bei
Fliesen, als auch beim Naturstein, um
moderne Raum gestaltung zu er -
möglichen. Gerade die Gestaltung
des Komplett bades, vielfacher

Kundenwunsch, liegt der Lechner-Unternehmens gruppe am
Herzen. Durch eine solche Komplettlösung wird für den
Kunden der Planungsaufwand um ein Viel faches minimiert.
Mit großem Engagement und dem Mut, den es braucht, eine
solch immense Aufgabe anzugehen, haben die
Lechnerbrüder das Grimmaer Stadtbild von einer Altlast
befreit und dem ehemaligen Schlachthofgelände neuen
Glanz verliehen. Man kann in den hochwertig sanierten
Gebäudeteilen des Ausstellungsgeländes noch immer den
rauen Charme des alten Gemäuers spüren, der hervorragend
mit dem Konzept der Naturstein-, Fliesen- und
Kaminausstellung harmoniert. Auf dem weitläufigen
Firmenareal wird Architekten, Planern und privaten
Bauherren im sogenannten Show-Room eine einzigartige
Auswahl an Natursteinen und Fliesen zugänglich gemacht.
Keine Selbstverständlichkeit, der Grimmaer Marazzi-
Flagship-Store ist der weltweit einzige, der auch
Privatkunden offen steht, denn Jörg und Mike Lechner ist es
wichtig, zu jedem Budget geeignete Produkte und
Baukonzepte anbieten zu können.
Neben dem Show-Room, der zeigt, wie vielfältig man das
eigene Haus, die eigene Wohnung mit Naturstein und
Fliesen aufwerten kann, bietet der Außenbereich unzählige
Möglichkeiten für Gartenbesitzer mehr aus ihrem Garten zu
machen, als eine langweilige Rasenfläche. Die Garten- und
Landschaftsbauprodukte finden Kunden auf einer Außen -
fläche von 2000 qm.

Gerne helfen die Mitarbeiter der Naturstein Lechner OHG
Ideen von der heimischen Gartenoase zu verwirklichen.

Lechner – „Freude am Bauen“
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Markt 12
04668 Grimma

Telefon: 
0 34 37 · 91 38 69

BAUMASCHINEN -
VERMIETUNG
• Holzhäcksler bis 15 cm 

(auch in Lohnarbeit möglich)
• Minibagger 2,3 t
• Radlader 5 t
• Fahrbare Aufsitzwalze 1 t
• Rüttelplatten 80 kg, 220-600 kg
• Stampfer & Knacke
• Erdsiebmaschine in Lohnarbeit
• Schüttgut aller Art bis 25 t
• NEU: Minibagger 80 cm, ohne

Dach, nur Lohnarbeit

Sachsentransporte
Gerd Radon

Trakehner Straße 7
04668 Grimma OT Bahren

Tel.: 03437/942871
Fax: 03437/941871
Mobil: 0172/3494160
g-radon@t-online.de 

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Lohnbuchhalter/in, Steuerfachwirt/in oder Steuerfachangestellte/r gesucht!
Wir sind eine renommierte Steuerberatungskanzlei in Grimma und suchen Verstärkung für unser sympathisches Team.

Wir freuen uns auf Bewerber/innen,
• für die ein angenehmes Arbeitsklima in einem 
   modern ausgestatteten Büro wichtig ist,
• die attraktive Einkommensmöglichkeiten wünschen und
• dienstleistungsorientiert arbeiten möchten.

• die teamfahig denken und handeln,
• die fundierte Fachkenntnisse im Bereich Finanzbuchhaltung, 
   Lohnbuchhaltung, Steuererklärungen und Jahresabschlüsse mitbringen,
• die möglichst DATEV kennen und

Weitere Informationen über unsere Kanzlei finden Sie im Internet unter www.stilz-partner.com. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Kirsten Mei, gerne auch per E-Mail: kirsten.mei@stilz-partner.com.

DR. STILZ MEI & PARTNER mbB

Dr. Stilz Mei & Partner mbB | Steuerberater | Karl-Marx-Straße 21 | 04668 Grimma | Telefon: 03437 / 98970 | Telefax: 03437 / 989713

Steuerberater

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-200
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Miteinander – FüreinanderHier finden Sie unsere
Grimmaer Einrichtungen:

Kreisgeschäftsstelle
Wiesenring 2 | 04159 Leipzig

Tel.: 0341 - 90 42 50 | Fax: 0341 - 90 42 511
E-Mail: vs-sekretariat@vs-leipzigerland-mtl.de
www.vs-leipzigerland-mtl.de

Altenpflegeheim Grimma
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Krüger
Tel.: 03437 - 97 16 82 | Fax: 03437 - 97 16 81
E-Mail: h.krueger@vs-ahp-grimma.de
www.vs-aph-grimma.de

Sozialstation
Gabelsberger Str. 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Wesberg
Tel.: 03437 - 70 23 26 | Fax: 03437 - 94 86 976
E-Mail: SST-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Betreutes Wohnen
Gabelsberger Str. 1 und 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Conrad
Tel.: 03437 - 94 81 91
E-Mail: bw-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Begegnungsstätte / Essen auf Rädern
Am Pulverturm 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Winning
Tel. / Fax: 03437 - 91 48 80
E-Mail: BGS-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Sozialpädagogische Familienhilfe
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Fischer
Tel.: 03437 - 97 16 84 | Fax: 03437 - 97 16 80
E-Mail: spfhgrimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Kindertagesstätte „Am Grimmaer Schwanenteich“
Köhlerstraße 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Jüttner
Tel.: 03437 - 91 13 93
E-Mail: schwanenteich-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Leipziger Land / Muldental e.V.

Essen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • SozialstationEssen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • Sozialstation

04668 Grimma
Lorenzstr. 16
Tel.: 03437 911240

04808 Wurzen
Albert-Kuntz-Str. 5
Tel.: 03425 922233

Parkett- oder Bodenleger 
gesucht!

Maurer- und Betonarbeiten,
Putzarbeiten, Pflasterarbeiten,

Pflasterreinigung, 
Reparaturen an Haus & Hof

Zur Schaddelmühle 3
04668 Grimma

Mobil: 0177 7054091
E-Mail: ronny-maetzold@web.de

Therme Bad Staffelstein
7 x Ü/F im DZ mit
7 x Abendessen und
1 x Thermalbadkarte 3 h
Preis p. P. 199,00 € oder
3 Tage p. P. 99,00 €
Telefon 09573-4950
Familie Schneier oder
www.haus-claudia-herreth.de

4-Raum-Wohnung in
Pöhsig zu vermieten,
84,07 m2, EG, KM: 328 € +
NK: 140 € zzgl. Garage und
Stellplatz, Garten mit Garten-
haus.
Tel.: 0172/2983642
oder 08375/1082
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*Freibleibend f. Grundschulddarl., Rate incl. Zins und Tilgung! Bsp. gem. §6a PAngV:
30.000 €, 1,33% p.a. Festzins für 10 J., eff. 1,89% p.a., mtl. Rate 89,07 €, bonitätsab-
hängig, Std. 05/2018 Abschlussgeb. können anfallen, bei vorzeitiger Ablösung auch
Vorfälligkeitsentgelte. Vorausdarl. 5 J. vor Ablauf mgl.

+ Finanzielle Freiheit + Gewinn an Lebensqualität + Unabhängigkeit + Sicherheit +

zur freien Verfügung + mit uns die alte Belastung abschütteln + Eine überschaubare
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Rate+ das gute Gefühl sorgloser Geborgenheit im
 eigenen Haus+

Ihre Jacqueline Liedtke • Geschäftsführerin Umschuldungsprofi UG (haftungsbeschränkt)
Katharinenplatz 3 • 04643 Geithain • E-Mail: info@umschuldungsprofi.de • Fax: 03212 / 3062001

www.umschuldungsprofi.de • www.baufinanzierungsprofi24.de

UMSCHULDUNG   –
FRISCHES BARGELD

Wir finanzieren Ihre Wünsche!
Jetzt ab 1,3 % Festzins
!NEU! Auch für Renter!
100.000 €, mtl. ab 192,00 €*

Frühjahrsaktion

Telefon: 034341 / 43896

Bauherren und Hausbesitzer aufgepasst!

Baufinanzierung und Modernisierungskredit, Umschuldung und
Anschlussfinanzierung, Auszahlung zur freien Verfügung mit
Bankenvergleich von mehr als 500 Instituten und
Fördermittelberatung

Bei jeder Finanzierung lohnt der Preisvergleich. Schließlich bindet
man sich über viele Jahre. Auch vor Ablauf der Zinsbindung sollte der
Bankenvergleich für die Anschlussfinanzierung wiederholt werden.
Mit dem bankenunabhängigen Baufinanzierungsprofi kann man
schnell mehr als 500 Banken vergleichen, den Fördermittelcheck gib-
t’s gratis dazu. 

Wo bekomme ich eine gute Finanzierungslösung wenn meine
Hausbank ablehnt?

Hat die eigene Bank abgelehnt oder zu teure Konditionen angeboten,
findet man hier trotzdem den richtigen Finanzierungspartner, z. B.
auch für Selbständige und Rentner. Eine Hausfinanzierung ist sogar
ohne Eigenkapital möglich, auf Wunsch mit Zinsgarantie für die
Gesamtlaufzeit. 

Wie kann ich den Bankenvergleich durchführen und wo 
bekomme ich die beste Finanzierungslösung?

Finanzierungsanfrage unter www.baufinanzierungsprofi24.de stel-
len und beste Finanzierungslösung auswählen, mit bankenunabhän-
giger Beratung, persönlich und kompetent. Gleich die wichtigsten
Unterlagen vollständig zusammenstellen, dann geht alles sehr schnell
und unkompliziert. 
Nach Ausschreibung und Bankenvergleich legt der Berater die fer-
tigen Verträge des besten Anbieters unterschriftsreif vor, maßge-
schneidert auf die eigenen Wünsche und Ziele des Antragstellers. 
Er organisiert die Auszahlung zur freien Verfügung. 

Am besten gleich online anfragen.

                                    Web: www.baufinanzierungsprofi24.de,
                                    Mail:  info@baufinanzierungsprofi24.de, 
                                    Tel.:  034341/43896 

eine Marke der Umschuldungsprofi UG, Katharinenplatz 3, 04643 Geithain

Umschuldung ein Beispiel: 
50.000 € zu 1,3% Zinsen p.a.  + 1% anf. Tilgung p.a. Rate 95,83 € monatlich

• Türen • Fenster • Insektenschutz
• Rolltore • Innenausbau • Sonnenschutz

Erlenweg 1 • 04808 Lossatal
E-Mail: tischlerei.schneider@web.de • Mobil: 0162 - 4334028

www.tischlerei-bauelemente-schneider.de
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Eulitz Motors 
präsentiert den neuen 

SWIFT

Jeep®

SERVICE

SERVICE

SCHMIDT
TAXI

Seelingstädter Str. 19 | 04668 Grimma

Telefon:
03437·914444

sicher
 und 

bequem
!
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